
Bergatreute, den 19. April 2024  Nummer 16

Verleihung des Verdienstordens der  
Bundesrepublik Deutschland an Herrn Paul Jung 

Kurz vor Weihnachten hat die Verwaltung eine erfreuliche Nachricht vom Bundespräsidialamt aus Ber-
lin erhalten. Es wurde mitgeteilt, dass Herr Paul Jung vom Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmei-
er der Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland, umgangssprachlich als Bundesverdienstkreuz 
bezeichnet, verliehen wurde. Der Bundespräsident würdigte damit das vielfältige und beispielgebende 
Engagement von Paul Jung. 
In einer feierlichen Zeremonie wurde ihm von stellvertretenden Landrat, Dr. Andreas Honikel-Günther, 
vergangenen Freitag der Verdienstorden verliehen. Dr. Andreas Honikel-Günther ging in seiner Rede da-
bei auf die Bedeutung des ehrenamtlichen Engagement für unser Gesellschaft und auf die Verdienste 
von Paul Jung ein. In allen Grußworten wurde Paul Jung lobend gewürdigt. 
Sicherlich hätte jede Gemeinde gerne einen Paul Jung. Aber er ist einzigartig und für unsere Gemeinde 
ein wahren Glücksfall. Seine Verdienste um unsere Dorfgemeinschaft sind sehr vielfältig und im höchs-
ten Maße vorbildlich. Er ist im besten Wortsinne ein Menschenfänger und ein Begeisterer. Wenn er ruft, 
kommen die Leute und helfen mit. 
  
Lieber Paule. 
Wir freuen uns über diese hohe Auszeichnung, die Du erhalten hast. 
Die Gemeinde sagt DANKE für Deinen unermüdlichen  
Einsatz für unsere Dorfgemeinschaft. 
  
Wir wünschen Dir weiterhin alles Gute  
und eine gute Gesundheit! 
  

Helmfried Schäfer 
Bürgermeister
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Liebe Freunde und Bekannte aus Nah und Fern, liebe Bergatreuter, 

es war für mich überwältigend, was mir am Abend des 14. April im Pfarrgemeindesaal alles geboten 
wurde. Ich möchte mich daher ganz herzlich für alles bei Ihnen/Euch bedanken, vor allem bei 

- Herrn Pfarrer Klaus Stegmaier für den schönen Dankgottesdienst und für die Bereitstellung des 
Pfarrgemeindesaals, 

- bei Stephan Mückschel für das gekonnte Orgelspiel und bei Alexander Dreher für die 
hervorragenden Trompeteneinlagen, 

- bei Barni Bitterwolf für die Führung durch das Programm und für die prächtige musikalische und 
wortgewandte Unterhaltung, 

- bei Herrn Dr. Andreas Honikel-Günther, der mir als stellvertretender Landrat den 
Verdienstorden im Namen des Bundespräsidenten Dr. Frank-Walter Steinmeier verliehen hat 
und mir eine bleibende Erinnerung sein wird, 

- bei Herrn Bürgermeister Helmfried Schäfer als Veranstalter dieses Abends, für seine 
Beantragung meiner Ehrung und für die schöne und sehr persönliche Ansprache, 

- beim WFV-Bezirksvorsitzenden Nuri Saltik für seine lieben Worte, 
- beim WFV-Bezirksjugendvorstand Bernd Bender für sein Dasein, 
- beim Schiedsrichter-Obmann des Bezirkes Bodensee Josef Ringer aus Wangen für seine 

anerkennenden Worte, 
- bei dem früheren Jugendbezirksvorsitzenden Gustav Ichters, mit dem ich in den vergangenen 

Jahren viel zusammengearbeitet und organisiert habe, 
- bei allen Organisatoren der Gemeinde Bergatreute, allen voran bei Dio Ibraj und Selina 

Bodenmüller, 
- bei Hans Hoh, Ehrenvorsitzender unseres Sportvereins für die persönliche und liebe Ansprache, 
- bei Jürgen Nachtnebel, Vorsitzender der Bürgerstiftung für seine anerkennende Rede, 
- bei Josef Forderer für seine Hilfe bei der Organisation, 
- bei meiner Familie, vor allem bei meiner Nichte Mary Bernhard und Neffen Michael Jung 
- und bei allen eingeladenen Vereinen und Gruppierungen aus Bergatreute für ihr Dasein mit 

Aufmerksamkeiten und für den heftigen Applaus, 
- bei den Sportheim-Wirten Massimo und Mariano für das toll  
- zusammengestellte Buffet und 
- bei unserem unermüdlichen Hausmeister Markus Kölbel, bei allen  

Helferinnen und Helfer für die Servicetätigkeit sowie für den  
Auf- und Abbau im Pfarrgemeindesaal. 

Nochmals herzlichen Dank und liebe Grüße von 

Ihrem/Eurem Paul Jung 
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Radeln für ein gutes Klima 

Bergatreute ist dabei! 
  

Jetzt registrieren und mitradeln! 
www.stadtradeln.de 

  
Worum geht’s? 
Tritt 21 Tage für mehr Radförderung, Klimaschutz und lebenswerte Kommunen in die Pedale! Sammle Kilometer für 
dein Team und deine Kommune! Egal ob beruflich oder privat - Hauptsache CO2-frei unterwegs! Mitmachen lohnt 
sich, denn attraktive Preise und Auszeichnungen winken. 
  
Wie kann ich mitmachen? 
Registriere dich auf stadtradeln.de für deine Kommune, tritt dann einem Team bei oder gründe dein eigenes. Danach 
losradeln und die Radkilometer einfach online eintragen oder per STADTRADELN-App tracken. 
  
Wer kann teilnehmen? 
Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen der teilnehmenden Kommune sowie alle Personen, die dort arbeiten, 
einem Verein angehören oder eine Schule besuchen. 
  
Wann wird geradelt? 
Zeitraum 08.06. - 28.06.2024 
  
Wo melde ich mich an? Wer liegt vorn? 
Alle Infos zur Registrierung, den Ergebnissen und 
vieles mehr auf unserer Website und Social Media oder auf Stadtradeln.de. 

Gregorianische Choräle in der 
Wallfahrtskirche Bergatreute  

am Dienstag, 30. April 2024 
um 19.00 Uhr 
 
 
  
Im Rahmen der Festmesse zum 530. Jahrestag 
des Blutwunders der Muttergottes 
von Re vom 30. April 1494  
Zelebrant: Pfarrer Klaus Stegmaier 

Gestaltung: 
Choralschola Weingarten  
unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektor Stephan Debeur
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 26,00 €, digital 17,33 €

Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 
 

Ärztlicher Notdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000 
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben) 
 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg 
  
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden 

Apothekennotdienst
 

Apotheke im Kaufland Ravensburg 
Rathaus-Apotheke Vogt 
Kirchstr. 14 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 97 48 47 
www.rathaus-apotheke-vogt.de 
von 20.04.2024, 08:30 Uhr bis 21.04.2024, 08:30 Uhr 
  
Dreiländer-Apotheke Ravensburg 
Gottlieb-Daimler-Str. 2 88214 Ravensburg (Südstadt) 
Tel. 0751 - 3 66 50 75 
www.dreilaender-apotheke.de 
von 20.04.2024, 08:30 Uhr bis 21.04.2024, 08:30 Uhr 
  
Apotheke Amtzell am Cosner Platz 
Martinstr. 3 88279 Amtzell 
Tel. 07520 - 9 66 97 40 
www.apothekeamtzell.de 
von 21.04.2024, 08:30 Uhr bis 22.04.2024, 08:30 Uhr 
  
Alte Apotheke Bad Schussenried 
Wilhelm-Schussen-Str. 23 88427 Bad Schussenried 
Tel. 07583 - 8 47 
www.alte-apotheke-bad-schussenried.de 
von 21.04.2024, 08:30 Uhr bis 22.04.2024, 08:30 Uhr 
  

Geburtstag

	 22.04.   �Hiltrud Hilzensauer, Neuforst 4, Bergatreute 
(75 Jahre)  
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Zur Information: 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Robert-Koch-Straße 52 
88339 Bad Waldsee 
Tel.: 07524 9748 3317 
 

Äskulap-Pflegeambulanz 
07524 9 756 311 
Notfallrufnummer 0160-7400562 
 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V. 
•	 Hausnotruf und Mobilruf 
•	 DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst) 
•	 Menüservice für Senioren 
•	 Wohnberatung 
•	 Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
•	 Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de
 

Notrufnummer bei Störungen  
der Nahwärme (Thüga) 
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800 - 7750001 
Erdgas  
 

-------------

Bürgermeisteramt Bad Waldsee  

Bekanntmachung 
Am Dienstag, 23.04.2024 findet um 17:45 Uhr im Bespre-
chungsraum OG 1.35 des Neuen Verwaltungsgebäudes 
eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute statt. 
  

TAGESORDNUNG 
TOP	 I. Öffentliche Sitzung	  
1	� 16. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Ber-
gatreute für die Sonderbaufläche „Agri-Solarpark 
Sankt Josef“, Gemarkung Mittelurbach - Aufstel-
lungsbeschluss	�  SV-34/2024 

	 Beschluss
2	� 17. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Ber-
gatreute im Bereich der „2. Änderung des Sport- 
und Gesundheitspark Hopfenweiler“, Gemarkung 
Waldsee - Aufstellungsbeschluss	� SV-35/2024 

	 Beschluss
3	� 18. Änderung des Flächennutzungsplans der verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Ber-
gatreute für die Sonderbaufläche großflächiger Ein-
zelhandel im Bereich des „Lebensmittelmarkts“ an 
der Roßberger Straße, Gemarkung Bergatreute - 
Aufstellungsbeschluss	�  SV-43/2024 

	 Beschluss
4	 Verschiedenes	  
  

Gemeinderatssitzung

Montag, 22.04.2024, um 18.30 Uhr  
Sitzungssaal (VR-Gebäude) 
Ravensburger Straße 12 (Hintereingang) 
Tagesordung 
Öffentlich 
  1.	 Protokollangelegenheiten 
  2.	 Bürgerfrageviertelstunde 
  3.	 Ausbau Breitbandversorgung 
	 Erschließung von „weißen Flecken“-Gebieten 
	 Vorstellung und Zustimmung der Planung 
  4.	 Baugebietsplanung	 
	 Vorstellung Büro LARS consult 
	 Beauftragung 
  5.	 Baugebiet „Lohbühl I - Erweiterung“ 
	 Aufstellungsbeschluss 
  6.	� 18. Änderung des Flächennutzungsplans der verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Ber-
gatreute für die Sonderbaufläche großflächiger Einzel-
handel im Bereich des „Lebensmittelmarkts“ an der 
Roßberger Straße, Gemarkung Bergatreute 

	 Aufstellungsbeschluss 
  7.	 Gemeindehaushalt 2024 
	� Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan 2024 und Liquiditätsplanung 
  8.	� 16. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Berga-
treute für die Sonderbaufläche „Agri-Solarpark Sankt 
Josef“, 

	 Gemarkung Mittelurbach 
	 Aufstellungsbeschluss 
  9.	� 17. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-

barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Ber-
gatreute im Bereich der „2. Änderung des Sport- und 
Gesundheitspark Hopfenweiler“, 

	 Gemarkung Waldsee 
	 Aufstellungsbeschluss 
10.	 Kindergärten 
	� Empfehlung der Kirchen und Kommunalen Landes-

verbände zur Anpassung der Elternbeiträge für die 
Kindergartenjahre 2024/2025 und 2025/2026 

11.	� Regionalverband Bodensee - Oberschwaben Teilregi-
onalplan Energie 

	 Einwendungen der Gemeinde Bergatreute 
12.	 Bekanntgaben 
13.	 Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen 
Im Anschuss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt. 
  
  

Beim Bürgermeisteramt – Fundamt – wurden  
folgende Gegenstände abgegeben:
-	 Mountainbike grau/schwarz (gefunden in der Son-

nenbergstraße) 
-	 Damen-Fahrrad rostbraun (gefunden in der Schul-

straße) 
Verlierer können sich telefonisch unter der Nr. 
07527/9216-19 (Bürgerbüro, Frau Schorpp) melden 
bzw. während der üblichen Öffnungszeiten abholen.
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Verkauf von Fahrrädern  
aus dem Fundsachenbestand 
Nach Ablauf der Fundaufbewahrungsfrist gibt die Gemein-
de Bergatreute Fahrräder, die nicht abgeholt und der Fin-
der auf das Recht des Eigentumserwerbs verzichtet hat, 
günstig ab. 
Dabei handelt es sich um: 
1 Kleinkind-Crossbike 
1 Kinder-/Jugendfahrrad 
1 Cityroller mit großen Rädern 
1 Damenfahrrad 
3 Montainbikes 
Interessenten können sich zu einer Besichtigung während 
den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses im Bürger-
büro melden. 

Rathaus am Donnerstag, 25.04.2024  
erst ab 09:00 Uhr geöffnet 
Liebe Mitbürger, 
das Rathaus hat am Donnerstag, 25.04.2024 erst ab 
09:00 Uhr geöffnet. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Rathaus & Bauhof am Freitag, 03.05.2024 
ganztägig geschlossen
Am Freitag, 03.05.2024 findet der diesjährige Betrieb-
sausflug der Gemeindeverwaltung statt. Das Rathaus 
ist deshalb ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Der April grätscht in unsere Frühlingsgefühle 
Na so was! Dieses Jahr treibt er es aber besonders toll! 
Da werden die bereits fast sommerlichen Temperaturen 
gerüttelt und geschüttelt, hochgehoben und abrupt fallen 
gelassen. 
Aber mal ehrlich: Wir haben die sommerwarme Luft genos-
sen, aber doch nicht geglaubt, 
dass der April 30 Tage lang nur milde lächelt. 
  
Den Dichter Heinrich Seidel (1842 - 1906) hat seinerzeit ein 
launischer und nasser, auch kalter April zu seinem Gedicht 
„Da schau nur einer den April“ inspiriert: 
  
Da schau nur einer den April,  
Der weiß gewiss nicht, was er will.  
  
Gerade woll‘n wir auf die Straße laufen,  
da fängt er mächtig an zu schnaufen 
Und schleudert uns, der Bösewicht 
Den kalten Regen ins Gesicht.  
  
Rasch, rettet euch ins Haus hinein,  
Denn jetzt fängt‘s gar noch an zu schnei‘n. 
Wenn das so weitergeht da drauß‘, 
dann hol‘n wir halt den Schlitten wieder raus.  
  

  
Foto: J. Henning, pixabay.com

Den Schlitten werden wir wohl nicht wieder rausholen, aber 
wärmere Jacken, 
Mützen und den Regenschirm, den stürmische Begleiter 
des Aprilwetters nicht umknicken, wenn wir Glück haben 
- oder wir „retten“ uns dann doch lieber „ins Haus hinein“.  
  
Herzliche zuversichtliche Grüße 
von Eurer Sigrid Dirks 

Grüngutplatz am Freitag, 03.05.2024 geschlossen 
Der Grüngutplatz ist am Freitag, 03.05.2024 geschlossen.  

Am Samstag, 04.05.2024 ist er wie gewohnt von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr auf.  

Wir bitten um Beachtung.  

Gemeinde Bergatreute 

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 03.05.2024
Redaktionsschluss: 29.04.2024, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
Bergatreute

Einfach DU - Reise für Kinder auf den Urgrund des 
Ozeans 
Am Donnerstagnachmittag sind aktuell über 100 Kinder in 
der Mittagsbetreuung der GMS Bergatreute angemeldet. 
Das ist viel, manchmal fast zu viel und die Betreuungskräfte 
haben allerhand zu tun. Vielen Kinder macht der durchge-
hende Trubel und ein langer Tag nichts aus. Es gibt aber 
immer auch Kinder, die sich gerne mal zurückziehen, eine 
Pause benötigen und dankbar sind für ruhige Angebote 
außer der Reihe. Sei es gemeinsames Backen, vorlesen 
in der Bücherei, mit einer Decke unter dem Baum liegen 
oder aber durch eine ganz bewusste Auszeit, wie z.B. einer 
kleiner angeleiteten Meditation. 
Frau Alexandra Gotterbarm, Mitglied des Betreuungsteams, 
hat am Donnertag vor den Osterferien ihre Klangschalen 
mitgebracht und eine kleine Meditation geschrieben. So 
konnten die Kinder im Rahmen dieser in die Weiten des 
Ozeans eintauchen und eine Schatztruhe bergen, gefüllt 
mit lauter tollen Dingen, wie Mut und Stärke. Begleitet von 
beruhigenden Klängen der Klangschalen. 
16 Kinder hatten sich zur Meditation angemeldet und im 
Raum war es 15 Minuten absolut still. Die Kinder genie-
ßen das. Die Ruhe, die Klänge und die schöne Geschich-
te. Nach den Ferien soll es eine weitere Meditationsreise 
geben, haben sie sich gewünscht. Mal schauen, was Frau 
Gotterbarm realisieren kann. 
  

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Freitag, 19.04. 
 Messfeier entfällt! 
Samstag, 20.04. - Hl. Martin I. (g) 
14.30 Uhr Brautmesse für Michael Matthias und Yvonne 

Sarah Maucher 
Sonntag, 21.04. - 4.Sonntag der Osterzeit  
08.45 Uhr Amt 
Donnerstag, 25.04. - Hl. Markus, Evangelist, Fest 
09.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
Samstag, 27.04. - Hl. Petrus Kanisius. (g) 
14.30 Uhr Brautmesse für Fabian Anton u. Eva Maria Stro-

bel 
Sonntag, 28.04. - Georgsfest in Gwigg; 5.Sonntag der 
Osterzeit  
09.30 Uhr Festmesse und Reiterprozession in Gwigg zu 

Ehren des Hl. Georg 
  
Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranzgebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier) 
__________ 
g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest 
  
 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

 

  
Weitere Vorabend u. Sonntagsgottesdienst  
in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 20.04. 
um 19.00 Uhr in Molpertshaus (Vorabendmesse) 
Sonntag, 21.04. - 4. Sonntag der Osterzeit 
um 10.30 Uhr in Rötenbach (Festmesse zur Erstkommu-
nion), 
in Wolfegg und Alttann (Wort-Gottes-Feier) 
um 17.30 Uhr in Rötenbach (Dankandacht zur Erstkom-
munion) 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/954223 
  
Der Kirchengemeinderat 
trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
24. April, um 19.30 Uhr im Pfarrgemeindehaus. 
  
Erstkommunion 2024 - ein Gotteslob als Geschenk 
Auch in diesem Jahr bezuschusst Rottenburg den Kauf 
eines neuen Gotteslobes für die Erstkommunionkinder 
mit jeweils 10 € pro Erstkommunionkind. Jeder, der einem 
Erstkommunionkind ein Gotteslob schenkt, oder jedes Erst-
kommunionkind, das sich ein Gotteslob kauft, bekommt 
bei Vorlage des Buches einen Aufkleber eingeklebt und den 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 10.05.2024
Redaktionsschluss: 06.05.2024, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Zuschuss einmalig in bar. Den Aufkleber und den Zuschuss 
gibt es in den Pfarrbüros in Wolfegg und Bergatreute wäh-
rend der Öffnungszeiten.“ 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe Bergatreute-Mol-
pertshaus 
Bei Fragen im Bereich der organisierten Nachbarschafts-
hilfe können Sie Frau Melanie Paschi (Einsatzleitung) unter 
der Tel.-Nr. 0157-30975313 oder per E-Mail: NSH-Bergat-
reute@outlook.de erreichen. 
Ihre Ansprechzeiten sind:  
Montag v. 16.00 bis 17.00 Uhr, 
Dienstag v. 13.30 bis 14.30 Uhr, 
Mittwoch v. 13.30 bis 14.30 Uhr, 
Donnerstag v. 16.00 bis 17.00 Uhr, 
Freitag v. 13.30 bis 14.30 Uhr. 
   

 

 

Gregorianische Choräle in der 
Wallfahrtskirche Bergatreute  
am Dienstag, 30.04.2024 um 19.00 
Uhr im Rahmen der Festmesse 
zum 530. Jahrestag des Blutwun-
ders der Muttergottes von Re vom 
30. April 1494. 
Zelebrant: Pfarrer Klaus Steg-
maier, Gestaltung: Choralschola 
Weingarten unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektor Stephan De-
beur
  
  

Vernissage „Ein schöner Ort zum Sterben“ im Tagungs-
haus Weingarten 
Gestorben wird normalerweise im Krankenhaus, im Hos-
piz, im Altenheim, vielleicht auch in den heimischen vier 
Wänden. Sind diese Orte „schön“ zum Sterben? Gibt 
es überhaupt einen „schönen“ Ort zum Sterben? In ei-
ner Mitmach-Aktion riefen wir Interessierte auf, uns ihre 
Wunsch-Sterbe-Orte anhand von Foto´s zu senden und 
auch mit erklärenden Texten zu versehen. 
Insgesamt sind über 60 Bildwerke zusammengekommen, 
die wir in unserem Tagungshaus zeigen werden. Das große 
Interesse an dieser Ausstellung, aber auch der Zuspruch 
dieses Thema aufzugreifen, hat uns sehr gefreut. Die Moti-
ve sind vielfältig, individuell, sehenswert und vor allem mit 
den eingesendeten Texten oft sehr emotional und berüh-
rend. Überzeugen Sie sich selbst, kommen Sie zur Aus-
stellungseröffnung und bringen Sie gerne Ihre Verwandte, 
Freundinnen und Freunde mit. 
Akademie der Diözese Rottenburg -Stuttgart 
Fachbereich Kunst 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
www.akademie-rs.de 
 

 

 

Ein schöner Ort zum Sterben 
Die Fotos aus unserem Mitmach-Projekt 
Vernissage 21. Apirl 2024, um 11 Uhr im Tagungshaus 
Weingarten, Kirchplatz 7, 88250 Weingarten. 

Begrüßung und kurze inhaltliche Werk-Einführung: 
Dr. Ilonka Czerny M.A., Fachbereichsleiterin für Kunst 
Impuls und Begleitprogrammm: 
Dr. Thomas König, Fachbereitsleiter für Sesellschaft und 
Sozialpolitik 
Musikalische Umrahmung: 
Detlef Dörner, Shakuhachi, Stuttgart 
Ausstellungsdauer bis: 8. Spetember 2024; 
werktags von 9 - 18 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag auf Anfrage 
Tel. +49 751 5686 0, weingarten@akademie-rs.de 

 

 
   

Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Ferien-Freizeit vom 05.08. bis 09.08.2024 
Du hast Lust auf eine große Portion Spiel, Spaß, 
Glaube und Gemeinschaft? Dann ist unsere Fe-

rienfreizeit genau das Richtige für Dich! 
Für Mädchen im Alter von 9 - 15 Jahren 
Im Schönstattzentrum in Aulendorf 
Weiter Informationen über: mjfoberland.jimdofree.com oder 
@mjfoberland oder abteilung-oberland@gmx.de 
  
Pilgertage - Gemeinsam unterwegs 
Termine: Freitag, 03. Mai, Samstag, 04. Mai, Sonntag, 05. 
Mai 2024 
Beginn: jeweils 8.30 Uhr im Kapellchen; Ende: ca. 17.00 Uhr 
Miteinander und füreinander pilgern. Gehen - beten - 
schweigen - Natur genießen - eine Auszeit vom Alltag neh-
men. Orte aufsuchen, an denen wir die Gegenwart Gottes 
und die Fürsprache Mariens in besonderer Weise spüren 
dürfen. 
Tägliche Wegstrecke ca. 10 bis 14 km. 
Zielgruppe: Alle, die mit etwas Ausdauer und ganz viel 
Freude in Gemeinschaft pilgern möchten 
Pilgerbegleitung: Hildegard u. Philipp Zuchotzki, Tel. 
07371/961048 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Aulen-
dorf, Tel. 07525/9234-0 
Anmeldung bis spätestend 26. April 2024. Übernachtung 
ab Donnerstag, 02. Mai möglich. Bitte frühzeitig (!) selber 
im Schönstatt-Zentrum buchen! 
  
Mütter beten für ihre Familie „Weil´s darauf ankommt“ 
Jeweils am ersten Dienstag im Monat. 
Termine:  07. Mai, 04. Juni, 2. Juli, 6. August, 3. September, 
1. Oktober, 5 November u. 3. Dezember 2024 
Beginn:  9.30 Uhr im Kapellchen 
Glauben teilen: Gemeinsam vor Gott kommen, seine Nähe 
und Hilfe erfahren, loslassen, abgeben, auftanken. 
Leben teilen: einander begegnen, neue Impulse aufneh-
men, miteinander bei einer Tasse Kaffee/Tee ins Gespräch 
kommen. 
Zielgruppe: Alle Frauen, denen Familie wivhtig ist und die 
in Gemeinschaft für ihre Familie beten möchten. 
Information: Hildegard Reck-Zuchotzki, Email: philipp.zu-
chotzki@gmx.de, Tel. 07371/961048 
Kosten für die Teilnehmerinnen: Ggf. für Kaffee/Tee 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Seelsorgeeinheit Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus 
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute, 
Tel. 07527/4403, Fax: 4406 
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr;  
Do. v. 8.30 - 12.00 Uhr. 
Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier,  
Di. v. 16.00 - 17.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg, 
Tel. 07527/6213, Fax: 954222 
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/954223 (außer Mo.) 
klaus.stegmaier@drs.de

  

 

Ökumenische Nachrichten

Taizé-Abendgottesdienst 
„Brannte nicht unser Herz...“ 

Im Mittelpunkt der ökumenischen 
Feier am Sonntag Kantate steht 
die Geschichte der Emmaus-Jün-
ger. Umrahmt von österlichen Lie-
drufen (aus Taizé) und liturgischen 
Texten, werden Osterfreude ver-
tieft und dem Osterlicht Raum ge-
geben. 
Interessierte sind herzlich einge-
laden, am Sonntagabend innezu-
halten und im gemeinsamen Hö-

ren, Singen und Schweigen sich neu auszurichten und 
Lebensmut und Herzenswärme für den je eigenen Weg 
zu kräftigen. 
Der Chor „Himmelstöne“ unter der Leitung von Christine 
Leierseder wird die Feier musikalisch gestalten. 
Herzlich willkommen zum Taizé-Abendgottesdienst 
am Sonntag, 28. April 2024, um 19 Uhr in St. Nikolaus, 
Alttann.
 

Halleluja! Jauchzet Gott, alle Lande, Hal-
leluja! Lobsinget zur Ehre seines Namens! 
Halleluja! (Ps. 66, 1) 

Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastraße 11 

Pfarramt.Alttann@elkw.de 
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 
mobil 0157 3728 7086 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8 - 12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154 

  
Telefon-Predigt 07527 - 977 98 07 

Termine 
Donnerstag, 18.04. 
16.00 Uhr 	 Gottesdienst für kleine Leute 
20.00 Uhr 	 „Handauflegen in der Bibel - ein langanhalten-

der Segen“ 
	 Vortrag und Übungen mit Pfarrer Gruzlak 
Sonntag, 21.04. Jubilate 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) 
Montag, 22.04. 
15.00 Uhr	 Sprachcafé 
Dienstag, 23.04. 
19.30 Uhr	 Chor Hellissimo 
Mittwoch, 24.04. 
17.00 Uhr 	 Konfi-Kurs 
19.30 Uhr 	 Kirchenchor 
Donnerstag, 25.04. 
15.00 Uhr 	 Frauenkreis 
16.00 Uhr 	 Wuselgruppe 
20.00 Uhr 	 Sitzung Kirchengemeinderat 
Freitag, 26.4., 20 Uhr:  
20.00 Uhr 	 Handauflegen als spürbare Seelsorge - warum 

es guttut (Pfr. Gruzlak) 
	 Ev. Gemeindehaus Wurzach, Karl-Wilhelm-

Heck-Straße 11 
Sonntag, 28.04. Kantate 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) 
19.00 Uhr	 Taizé-Abendgottesdienst mit dem Chor „Him-

melstöne“ unter Leitung von Christine Leierse-
der, St. Nikolaus Alttann 

 
Handauflegen 
Vorträge und Übungen  

Interessierte können sich noch an zwei 
Terminen über die Praxis des Handaufle-
gens informieren. Es werden keine Vor-
kenntnisse erwartet, Anmeldung ist nicht 
erforderlich, die Vorträge können unab-
hängig voneinander besucht werden. 

Referent: Pfarrer Jan Gruzlak 
Donnerstag, 18.04., 20 Uhr: 
Handauflegen in der Bibel - 
ein langanhaltender Segen 
Ev. Gemeindehaus Alttann, Höll 5 
Freitag, 26.4., 20 Uhr:  
Handauflegen als spürbare Seelsorge - 
warum es guttut 
Ev. Gemeindehaus Wurzach, Karl-Wilhelm-Heck-Straße 11 
Herzliche Einladung! 
  
Vorschau 
30 Jahre Evangelischer Oberschwabentag in der Do-
belmühle 
EOT - das steht für „Evangelischer Oberschwabentag“. 
EOT steht aber auch für „Engagiert-Originell-Tolerant“. Das 
ist der neue Untertitel, kreiert zum Festjahr. Denn an Chris-
ti Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai 2024, 10 bis 16 Uhr,   
feiert der Kleine Kirchentag der Kirchenbezirke Biberach 



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 19. April 2024� Seite 11

und Ravensburg sein 30. Jubiläum auf der Dobelmühle bei 
Aulendorf. Die Festpredigt hält Rundfunkpfarrerin Lucie 
Panzer zum Thema „lieben:geliebt?“. Neben dem anregen-
den Programm bietet die Dobelmühle ein abwechslungs-
reiches Gelände mit zahlreichen Freiluftaktivitäten bis hin 
zum Hochseilgarten, das vor allem auch auf junge Familien 
mit Kindern zugeschnitten ist. 
Das Angebot für Erwachsene setzt unter anderem auf Be-
wegung für Geist und Körper - zum Beispiel bei einer kleinen 
Pilgerwanderung mit Lamas, geführt von Ulrike Schaich, 
Pfarrerin der Innovationspfarrstelle „Schöpfungsspiritu-
alität“. Bei einer meditativen Wanderung macht Diakon 
Siegfried Hornung auf die Schönheit von Gottes Schöp-
fung aufmerksam, und das offene Singen zur Jahreslosung 
mit Sabine und Dierk Jacob soll von Herzen kommen und 
zu Herzen gehen. Themen wie „Lebenswelten von Sinti 
und Roma“, „Einblicke in die Gebärdensprache“, „Kirche 
und Diakonie im Kontext von sexualisierter Gewalt“ oder 
„Transidentität in Familie und Gemeinde“, der Nachhaltig-
keits-Workshop „#Let’s plan - we can do it!“, das traditio-
nelle Bibelgespräch zur Jahreslosung mit Landesbischof 
i. R. Dr. Gerhard Maier sowie zahlreiche Infostände stehen 
für ein weitgefasstes Informations- und Mitmach-Angebot. 
Auftakt bildet wie immer der 10-Uhr-Gottesdienst im Zir-
kuszelt. Wie gewohnt sorgt ein Bezirksposaunenchor unter 
Leitung von Dierk Jacob für die musikalische Gestaltung, 
und die Predigt von Rundfunkpfarrerin Luzie Panzer wird 
von Pfarrerin Daniela Milz-Ramming in Gebärdensprache 
übersetzt. Zum Jubiläum tritt zudem Tommy Bright auf, der 
Zauberkunst mit der frohen Botschaft verknüpft. 
Kontakt: Silke.Kuczera@elkw.de 
Die EOT-Handzettel mit Programm und Anfahrtsbeschrei-
bung liegen auf dem Schriftenregal im Eingangsbereich 
unserer Kirche auf. Bitte mitnehmen und weitergeben!! 
  
Landesgartenschau in Wangen 

Die Kirchen warten auf der Landesgarten-
schau in Wangen mit einem bunten Pro-
gramm auf. 
Fast 300 Veranstaltungen, Gottesdienste 
und Mittagsgebete sind geplant. Judy Bai-
ley wird zu einer Konzertlesung erwartet; 
Puppentheater und Auftritte von Zauberern 
können von und mit Kindern besucht wer-

den; kunterbunte Gäste mit spannenden Themen haben 
ihr Kommen zugesagt: interreligiös, spirituell und nach-
denklich, berührend und inspirierend - so die offizielle An-
kündigung. 
Detaillierte Informationen finden Interessierte auf der Home-
page der Landesgartenschau bzw. auf der Homepage der 
Kirchen: 
www.kirchen-lgs2024.de 
  
Am 16.Juni wird Pfarrer Gruzlak und die Band „Storytellers“ 
auf der Kirchenbühne der Landesgartenschau um 10 Uhr 
Gottesdienst feiern. 
Dazu heute schon herzliche Einladung! 
  
Engagiert • Originell • Tolerant 
Evangelischer OberschwabenTag 2024 
Festgottesdienst mit Rundfunkpfarrerin Lucie Panzer 
Workshops 
Gespräche 
Kinder- und Jugendprogramm �
Lieben:geliebt?		 O ja 
			   O nein 
			   O vielleicht 

oberschwabentag.de 
Christi Himmelfahrt, 9. Mai, 10 bis 16 Uhr 
Dobelmühle Aulendorf 
Info: Pfarrerin Silke Kuczera • 88410 Bad Wurzach • Tele-
fon 07564 3575 • E-Mail: silke.kuczera@elkw.de • www.
dobelmuehle.de 
 

Vereinsnachrichten

Sportverein

Verdienstorden am Bande für Paul Jung:  
Ein Abend der Anerkennung und Dankbarkeit 
Eine ganz besondere Ehre wurde „unserem“ Paule zu teil: 
Aufgrund seiner Jahrzehnte langen Tätigkeiten und eh-
renamtlichen Engagement im Sportverein, Fußballbezirk 
Bodensee sowie der Gemeinde wurde Paule von Bürger-
meister Schäfer für den „Verdienstorden am Bande“ der 
Bundesrepublik Deutschland vorgeschlagen. 
Nach fast dreijähriger Prüfungszeit fand am 12.04.2024 
im Pfarrgemeindesaal in einem feierlichen Rahmen die 
Verleihung statt. 
Mit Witz und musikalischen Einlagen führte Moderator Bar-
ny Bitterwolf kurzweilig durch den Abend. 
Nach der offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Helm-
fried Schäfer führte der stellvertretende Landrat Dr. Andreas 
Honikel-Günther die Ehrung durch, der die Verdienste von 
Paul Jung würdigte und seine außergewöhnlichen Leis-
tungen hervorhob. 
So ist Paule eine feste Größe im SVB und hat mit seinem 
unermüdlichem Wirken in seiner 40-jährigen Amtszeit als 
Jugendleiter die Jugendabteilung des SVB aufgebaut und 
aktiv mitgestaltet. 
Sein Engagement erstreckte sich jedoch weit über die 
Grenzen des Vereins hinaus, denn auch im Fußballbe-
zirk Bodensee hinterließ er durch seinen Einsatz deutliche 
Spuren. 
Seit fast genau so langer Zeit ist er fester Bestandteil der 
Schiedsrichtergruppe Ravensburg und ist bis zum heuti-
gen Tag noch als Spielleiter an der Pfeife tätig. Sein Einsatz 
hierfür wurde sowohl vom Bezirksvorsitzenden Nuri Saltik 
als auch vom Schiedsrichterobmann Joe Ringer in deren 
Dankesworte nochmals hervorgehoben. 
Auch außerhalb vom Sportverein hat sich Paule verdient 
gemacht: Seit ungefähr 10 Jahren ist er Vorstand der Bür-
gerstiftung Bergatreute und organisiert Aktivitäten, die dem 
Gemeinwohl dienen; die regelmäßigen Blutspendeaktio-
nen sowie die Anschaffung des Bürgerbus sind nur zwei 
Beispiele. 
Darüber hinaus wurde von ihm vor 30 Jahren das Som-
merferienprogramm initiiert, das sich bis heute großer Be-
liebtheit bei den Kindern erfreut. 
Bei der Übergabe, der von Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier unterzeichnetet Urkunde, gab es von den 160 
geladenen Gästen minutenlange stehende Ovationen. 
Insgesamt war die Verleihung des Verdienstordens am 
Bande an Paul Jung nicht nur eine Ehrung seiner her-
ausragenden Leistungen, sondern auch ein Ausdruck der 
Dankbarkeit und Wertschätzung für sein langjähriges En-
gagement und seine bedeutenden Beiträge zum Wohl der 
Gemeinschaft. 
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Wir sind extrem stolz und noch mehr dankbar, einen so 
wunderbaren Menschen in den Reihen des SVB zu haben. 
Lieber Paule, im Namen aller SVB´ler sagen wir vielen vielen 
Dank für deinen überaus riesigen Einsatz und gratulieren 
Dir zu dieser hohen Auszeichnung! 
  

Abteilung Fußball – Herren■
Rückblick letzte Ergebnisse 
Sonntag, 14.04.24 
Kreisliga A1 
SV Wolfegg I - SVB I	�  0:3 (0:3) 
Klar verdienter Sieg im Nachbarschafts-Duell. Der SVW 
wurde durch Personalnot in den letzten Wochen arg gebeu-
telt, aber auch beim SVB fehlen ja seit Wochen / Monaten 
eine handvoll „Stammspieler“. Der Gast begann schwung-
voll, schnell standen 2 Ecken zu Buche. In der Folge hatte 
der SVB klar die Kontrolle, Wolfegg wirkte lauffreudig (lief 
viel an) und stabil. Chancen waren aber Mangelware, nach 
15 Minuten wurde der Gastgeber etwas mutiger. Doch 
die Führung markierte der Tabellenführer, es war eine ku-
riose Kiste. Einen Freistoß tief aus dem Mittelfeld schlug 
D. Berg Richtung Tor, die Kugel segelte und segelte, an 
Freund und Feind vorbei, setzte vor dem verdutzten Tor-
wart auf und landete links oben im Tor (0:1/22.). Wolfegg 
war nicht geschockt, war ebenbürtig, riskierte kurzzeitig 
etwas mehr, bekam dafür aber prompt die Quittung. Nach 
einem SVW-Fehlpaß im Aufbau steckte D. Berg blitzschnell 
steil durch auf N. Hecht. In dessen Abschluß grätschte der 
SVW-Verteidiger und fälschte die Kugel ab. So wurde es 
eine richtige Bogenlampe und flog über den Keeper ins Tor 
(0:2/36.). Und der SVB legte nach, sorgte dank effektiver 
Chancenverwertung für klare Verhältnisse. Denn kaum 1 
Zeigerumdrehung später zeigte J. Graf sein technisches 
Vermögen: Ballannahme, Körpertäuschung, platzierter 
Schuß in die lange Ecke, fertig war das 0:3 (38.). In der 
41. Minute gab es noch eine spannende Szene Richtung 
SVB-Tor: Steilpaß, Keeper J. Dorner stürzt heraus und kann 
ganz sanft per Kopf klären. Es folgte der Halbzeitpfiff des 
souveränen Schiedsrichters. Nach der Pause ging es bei 
sommerlichen Temperaturen gemächlich weiter. Nach 52 
Minuten wurde ein guter Abschlußversuch von J. Brauchle 
(nach Solo-Vorbereitung von T. Peter) im letzten Moment 
geblockt. Der SVB spielte kontrolliert und etwas gebremst, 
Wolfegg war engagiert/bemüht. Die wieder starke Defensi-
ve der Gäste kam jedoch kaum in Bedrängnis. Es folgten 
einige Auswechslungen, und kurz darauf erhielten die frisch 
ins Spiel gekommenen N. Bammert und A. Wackler Beifall 
für gute Aktionen. Zuerst setzte sich N. Bammert explosiv 
durch, und fackelte auch beim Abschluß nicht lange, aber 

leider drüber. Kurz danach klärte der SVW-Keeper einen 
Aschluß von A. Wackler mit starker Parade, den zweiten 
Versuch konnte die Abwehr gemeinsam klären (83.). In den 
Schlußminuten hatte der SVB noch weitere Chancen. Ei-
nen Freistoß von C. Fleischer parierte Keeper Miller, einen 
Abpraller nahm N. Hecht mit Risiko direkt, verfehlte die 
Kiste nur knapp. Das wars. In diesem Spiel war der SVB 
der Derby-Sieger. Gratulation. 
Aufstellung: 
Jonathan Dorner, Florian Klawitter, Jean Pierre Steinbach, 
Chris Fleischer, Simon Kloos, Johannes Brauchle, Nico-
lai Kölbel (65. Niklas Bammert), Janus Graf (70. Niklas 
Schmeinck), David Berg, Noah Hecht, Tobias Peter (80. 
Alexander Wackler); 
Bank: Jonathan Ströbele (Tor), Fabian Fleischer (Tor), Berno 
Maucher, Lukas Kroll, Max Blank 
  
Kreisliga B2 
SV Wolfegg II - SVB II	�  1:0 (1:0) 
Leider fand der kleine Aufwärtstrend bereits wieder sein 
Ende. Der SVB fand schwer ins Spiel, Wolfegg war präsent 
und einsatzfreudig. Daher nicht unverdient fiel das 1:0 in 
der 35. Minute durch F. Rauch. Nach der Pause hatte der 
SVB gleich eine ganz dicke Möglichkeit durch M. Forderer, 
er scheiterte jedoch am Keeper (50.). Anschließend ver-
suchte SVB-Coach R. Geiger mit diversen Wechseln das 
Ruder herumzureißen. Es waren Ansätze da (leider Flügel-
spiel zu selten), optische Überlegenheit ja, doch es gelang 
weiterhin nichts Zwingendes in Richtung SVW-Tor. Wolfegg 
verteidigte mit Herzblut. Erst in den Schlußminuten boten 
sich Chancen zum Ausgleich. Der eingewechselte Joker 
„Gerd“ Koppers machte zwei gute Abschlüsse, das Glück 
war jedoch nicht auf seiner Seite. Einmal hielt der Keeper 
seinen Kopfball ganz stark, dann klärte ein Verteidiger kurz 
vor der Torlinie (85.). In den letzten Sekunden hatte Wol-
feggs Keeper Dietenberger noch einen kleinen Wackler 
bei einem Freistoß. Doch kurz darauf stand der SVW im 
Spielerkreis und feierte den nicht unverdienten Derby-Sieg. 
Startaufstellung/Kader: 
Jonathan Ströble, Elias Kölbel, Berno Maucher, Marius Hoh, 
Lukas Heilig, Nico Haunsberger, Dennis Schmeinck, Micha-
el Forderer, Max Blank, Lukas Kroll, Oliver Durach; Fabian 
Fleischer (Tor), Marius Heilig, Tim Gresser, Jonas Koppers 
  
Kreisliga B3 
SG Alttann I / SVB III (flex) - SV Schmalegg I	 3:4 (1:1) 
Startelf/Kader 
Fabian Moser, Fabian Eckel, Alexander Gaile, Marco Lay, 
Lukas Beingrübl, Christopher Söllöschi, Arimiyaou Agbere, 
Mohamed Charif Bangoura, Dominik Bareiß 
Joans Reischmann, Cristian Tou 
  
Vorschau nächste Spiele 
Sonntag, 21.04.24 
13.15 Uhr	 SVB II - SG Aulendorf II 
15.00 Uhr	 SVB I - SG Aulendorf I 
15.00 Uhr	 SC-FC Friedrichshafen - SG Alttann/Bgt 
  
Attraktive Gegner bzw. Spitzenspiele an der Waldgasse! 
Der SVB I trifft dabei auf seinen inzwischen ärgsten Verfol-
ger. Die SGA hat aktuell 7 Punkte weniger auf dem Kon-
to und möchte wohl unbedingt den Rückstand verkürzen 
und wieder Spannung aufbauen. Also ist auf Seiten des 
SVB „höööchschte Konzentration“ (EX-Bundestrainer Jogi 
Löw) geboten, entsprechende Einstellung und Laufbereit-
schaft sind angesagt. Die SGA besteht nicht nur aus ihrem 
Top-Torjäger A. Krenzler, also kommt es auch wieder auf 
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eine taktisch geschlossene Teamleistung an. Der SVB II 
sollte schon das Ziel haben wenigstens den zweiten Tabel-
lenplatz zu verteidigen, auch wenn natürlich die Personalsi-
tuation nicht besser wird (an dieser Stelle gute Besserung 
an Christoffer Manz). Kopf hoch Jungs, es geht weiter. Mit 
entsprechendem Willen ist das möglich. 
Liebe SVB-Fans, in diesen sicherlich spannenden Partien 
werden auch diesmal die Gegner keinen Zentimeter Boden 
kampflos preisgeben. Unsere Mannschaften versuchen 
aber alles um die Punkte an unserer schönen Waldgasse 
zu behalten. Bitte kommt recht zahlreich und unterstützt 
unsere Teams lautstark!! Wir SVB-Fans sorgen für faire, 
gute Stimmung. 
Gegenüber den Schiedsrichtern verhalten wir uns absolut 
korrekt!! Also, auf geht’s SVB!! 
  
Sonntag, 28.04.24 
13.15 Uhr	 FC Kosova Wgt II - SVB II 
15.00 Uhr	 FC Kosova Wgt I - SVB I 
15.00 Uhr	 SG Alttann/Bgt - TSV Bodnegg I 
Sonntag, 05.05.2024 
13.15 Uhr	 SVB II - SV Reute II 
15.00 Uhr	 SVB I - SV Reute I 
15.00 Uhr	 SV Weissenau I - SG Alttann/Bgt 
  
SG Alttann/Bergatreute verspielt den möglichen Sieg 
in der Schlussphase 
Gegen den SV Schmalegg I unterlag die SG Alttann/Bergat-
reute durch einen Treffer der Gäste in der Nachspielzeit. 
Wieder einmal musste Trainer Markus Dietenberger mit 
einer durch AH-Spieler verstärkten Mannschaft antreten. 
Und es entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel. Aller-
dings waren die Gäste in der Offensive deutlich gefährlicher 
und hatten die besseren Torchancen. Und so war der Füh-
rungstreffer für die Gäste in der 30. Spielminute nicht un-
verdient. Doch nur 1 Minute später gelang durch Arimiyaou 
Agbere der Ausgleich. Doch auch nach dem Ausgleich war 
Schmalegg die gefährlichere Mannschaft und das Remis 
zur Halbzeit für die SG eher glücklich. 
In der 2. Halbzeit erwischte die SG einen Start nach Maß. 
Durch 2 Treffer von Christopher Söllöschi (54. und 57.) 
führte die SG Alttann/Bergatreute mit 3:1 und sah wie der 
sichere Sieger aus. Doch die Gäste gaben nicht auf und 
mit zunehmender Spieldauer merkte man, dass die deut-
lich jüngere Mannschaft der aus Schmalegg konditionell 
im Vorteil war. Durch Treffer in der 72. Und 78. 
Spielminute gelang ihnen schließlich der Ausgleich. Beide 
Mannschaften spielten in den Schlussminuten auf Sieg, und 
in der 89. Spielminute gelang den Gästen aus Schmalegg 
der Treffer zum 3:4 Endstand  
Vorschau: 
Sonntag, 21. 04. 2024 
15.00 Uhr	 SC-FC Friedrichshafen I - SG Alttann/Bergat-

reute I 
  

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Sonntag, 07.04.2024 
SV Edelweiß Waltershofen - SV Bergatreute II	� 2:2 
Kreisliga A 
Auswärts waren die Damen II zu Gast beim Tabellenführer 
SV Edelweiß Waltershofen. Bei sommerlichen Tempera-
turen zeigten die Damen II von Anfang an, dass man sich 
beim Tabellenführer nicht verstecken muss. So gelang in 
der 20. Minute A.Schmid nach einem super Abschluss der 
1:0 Treffer. E. Fischer legte in der 32. Minute mit dem 2:0 

nach einer starken Einzelaktion gegen die gegnerische 
Torhüterin nach. 
Nach der Halbzeit konnte diese Leistung nicht konstant 
gehalten werden, sodass man in der 71. und 75. Minute 
zwei Gegentreffer kassieren musste.  
Die Partie endete mit 2:2 und man konnte 1 Punkt beim 
Tabellenführer mitnehmen, womit man sich durchaus zu-
frieden geben kann. 
Kader:  Anika Weber, Sina Rösch, Lisa Käser, Pauline 
Rösch (34. Anna-Lena Schorpp), Theresa Majovski, Luise 
Hoh (45. Lea Koscher), Hannah Rösch, Franziska Brauchle 
(78. Jaqueline Wagner), Elisa Fischer (41. Johanna Schmid), 
Anna-Maria Schmid 

Vorschau: 
Sonntag, 14.04.2024 
10:30 Uhr   SV Bergatreute II - TSV Neukirch
 
Regionenliga 6 
SVB I - SC Blönried.	�  3:1 (1:0) 
Aufstellung: Mareike Jaehnz, Kim-Laura Malthaner (63. 
Jasmin Ruf), Anna-Lena Schairer, Franziska Schmid (46. 
Amelie Schwarz), Selina Weber, Simone Büchele, Mona 
Eiberle (75. Alisa Kölbel), Sophia Schairer, Franziska Fut-
scher, Lara Kölbel, Julia Kloos 
Tore: Sophia Schairer, Julia Kloos (2) 
  
Vorschau: 
Freitag, 26.04.24 
19:00 Uhr   SVB I - SV Reinstetten 
  
Sonntag, 14.04.2024
SV Bergatreute II - TSV Neukirch	�  1:0
Kreisliga A 
Ein Spiel auf Augenhöhe erwartete die Zuschauer wenn 
man einen Blick auf die Tabelle wirft. Neukirch mit nur 3 
Punkten mehr auf dem 5. Platz gegen die Damen II auf 
dem 6. Platz.  
Neukirch meldete das Flexmodell 9 gegen 9 an, weshalb 
sich das Spiel überwiegend kompakt um den Mittelkreis 
abspielte. Beide Mannschaften taten sich schwer gefähr-
lich vor das jeweils gegnerische Tor zu kommen. Nach der 
Halbzeit dann endlich das Tor für die SVB Damen. Nach 
einem Eckball kommt F. Brauchle an den Ball, kann ihn kurz 
annehmen und verwandelt im langen Eck. 
Das Spiel endete 1:0 und die SVB Damen können in der 
Tabelle an TSV Neukirch auf den 5. Platz vorbei ziehen. 
Kader: Anika Weber, Lisa Käser, Theresa Majovski (33. Jo-
hanna Schmid), Pauline Rösch, Katharina Seidenaht (33. 
Anna-Lena Schorpp), Luise Hoh (46. Lea Koscher), Han-
nah Rösch, Vera Koppers (46. Elisa Fischer), Anna-Maria 
Schmid (20. Franziska Brauchle) 

Vorschau:
Sonntag, 21.04.2024 
10:30 Uhr	 TSG Bad Wurzach - SV Bergatreute II
 

Jugendabteilung■
Ergebnisse 
E-Junioren: 
SV Bergatreute - SGM SV Vogt/​Karsee I	� 1:2 
  
D-Juniorinnen: 
SV Bergatreute 7er - SC Blönried	�  9:3 
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D-Junioren: 
Die D-Jugend Jungs und Mädchen als Einlaufkinder 
beim FC Memmingen 
Am Freitag, den 12.04.2024 hatten die Jungs und Mä-
dels der D-Jugend des SV Bergatreute die Möglichkeit als 
Einlaufkinder beim Heimspiel des FC Memmingen gegen 
Viktoria Aschaffenburg dabei zu sein. Bei Bilderbuchwetter 
fuhren wir um 17 Uhr mit dem Omnibus Richtung Mem-
mingen ab. Einige Eltern und Geschwister begleiteten die 
25 Einlaufkinder. Nach einer knappen dreiviertel Stunde 
Fahrt kamen wir in Memmingen an und wurden dort von 
unserem Ansprechpartner Conne Bärtle erwartet. Dieser 
brachte uns zu den Kabinen, so dass wir unsere Trikots 
anziehen konnten. Danach gab es für alle Kinder noch 
eine kleine Stärkung, während die Erwachsenen und Ge-
schwister schon auf ihren Plätzen auf der Haupttribüne 
Platz nehmen konnten. 
Zwanzig Minuten vor Spielbeginn durften wir dann in die 
Katakomben des Stadions. Als die Kinder alle auf dem Weg 
nach unten zum Spielfeld waren, kamen die Spieler des 
FCM bereits in den Kabinengang und klatschten alle Kids 
auf ihrem Weg in die Kabine ab. Während die Mannschaften 
in ihre Kabinen gingen, begann für uns das Fotoshooting. 
So durften wir ein paar schöne Erinnerungsfotos machen 
und haben gleichzeitig einen Gruß an Paul Jung übermittelt. 
Danach war die Aufregung doch spürbar, bevor die beiden 
Mannschaften dann auf den Platz kamen und die Kinder 
ihre Spieler, Schiedsrichter und Linienrichter gefunden hat-
ten, mit denen sie einlaufen durften. Es waren kurze Mo-
mente, aber doch intensive Augenblicke für die Kinder, so 
richtig im Rampenlicht zu sein. Ein mit Zuschauer gefülltes 
Stadion von unten zusehen, ist nochmals eine ganz andere 
Perspektive. 
Nachdem wir dann wieder alle umgezogen in unserer Team-
ware auf den Tribünenplätzen saßen, sahen wir ein gutes 
Regionalligaspiel, bei dem Memmingen Vorteile für sich 
erspielte, jedoch nicht in Tore ummünzen konnte. 
Es war schön zu sehen, wie sich die beiden Jugendmann-
schaften der Mädchen und Jungs des SVB gut verstanden 
und gemeinsam diesen Abend genossen haben. Auch in 
der zweiten Halbzeit war der FCM spielbestimmend und 
erzielte kurz vor Ende der Partie den vermeintlichen Füh-
rungstreffer, der jedoch nicht anerkannt wurde. 
So endete das Spiel mit einem 0:0 Unentschieden, was 
dem FC Memmingen nicht wirklich weiterhilft und sie wei-
terhin auf dem letzten Platz bleiben. 
Kurz nach 21 Uhr waren alle schon abfahrbereit zusam-
men, so dass wir die Heimreise nach Bergatreute antreten 
konnten. Gegen 21.45 Uhr brachte uns unser Busfahrer von 
Omnibus Müller wieder sicher nachhause zurück. 
Danke allen, die zu diesem schönen Erlebnis für alle bei-
getragen haben. (NF) 
B-Junioren: 
Nach 7 Wochen Vorbereitung geht es für die B-Jugend am 
Sonntag mit einem Auswärtsspiel in Isny in die Frühjahrs-
runde der Kreisstaffel. 
Mit 5 Vorbereitungsspielen war das Programm recht um-
fangreich, die Bilanz mit 3:2 Siegen durchaus zufrieden-
stellend. Die ersten beiden Partien wurden auf Kunstrasen 
gespielt, mit ganz unterschiedlichem Erfolg. Bei der SGM 
Bad Wurzach/Arnach aus der Regionenstaffel spielte man 
eine gute erste Halbzeit, auch wenn man nach einem Tref-
fer von Hannes mit 1:2 zurücklag. In der 2. Halbzeit konn-
ten man sich bei Torhüter Lukas und dem Unvermögen 
der Gastgeber bedanken, dass es nicht deutlicher wie 1:3 
wurde. Bei der SGM Eschach/Weissenau geriet man zwar 
auch in Rückstand, doch mit zunehmender Spielzeit war 

man deutlich besser und durch drei Tore in kurzer Zeit dreh-
te man das Spiel und gewann letztendlich verdient 5:2. In 
der dritten Partie gegen die JSG Bad Waldsee/Reute aus 
der Leistungsstaffel zeigte man in der ersten Halbzeit das 
etwas bessere Team, die Führung zur Halbzeit nicht unver-
dient. Die Gäste drehten das Spiel mit einem Doppelschlag 
zu Beginn der zweiten Halbzeit, diesen Rückstand konn-
te man nochmals ausgleichen, doch in der Schlussphase 
musste man nochmals einen Gegentreffer zum Endstand 
von 2:3 hinnehmen. 
Die nächste Partie gegen die SGM Steinhausen/Rottum 
begann alles andere als geplant, nach 10 Minuten stand 
es 0:2. Erst danach besannen sich die Jungs auf ihr Spiel 
und drehten die Partie noch in der ersten Halbzeit auf 5:2. 
Trotzdem liessen die Jungs nicht nach, spielten weiter nach 
vorne und verteilten das Toreschiessen auf mehrere Schul-
tern, letztendlich gewann man deutlich mit 9:2. 
Zum Abschluss spielte man als „Rückspiel“ gegen die SGM 
Eschach/Weissenau. Wieder verschlief man den Beginn der 
Partie vollkommen, wieder stand es 0:2, diesmal nach 15 
Minuten. Doch auch in dieser Partie schaffte man es das 
Spiel noch in der ersten Halbzeit auf 3:2 zu drehen, Leon 
und Piet machten jeweils mit einem Dreierpack bei einem 
weiteren Gegentreffer das Endergebnis von 6:3 perfekt. 
Sollte man jetzt noch die Schläfrigkeiten zu Beginn der 
letzten Partien abstellen können, wähnen sich die Jungs 
bereit für den Saisonauftakt und wollen die ersten Punkte 
aus Isny heimbringen. 
Kader der Vorbereitungsspiele: 
Lukas Seidel, Fabian Bressel, Jannis Schorpp, Max Schöll-
horn, Ben Manz (1 Tor), Simon Kurz, Felix Knörle, Hannes 
Hepp (1), Paul Liebmann (1), Leon Lütte (1), Leon Schmidt 
(7), Piet Henle (7), Ruwen Giray (2), Noah Riedesser (1), Ma-
rian Münst (1), Ali Almohamad, David Hoch (1), Marius Neff 
  
Vorschau 
Freitag, 19.04.24 
E-Junioren: 
SV Bergatreute - SV Wolfegg I 
18:30 Uhr | Spielort: Bergatreute 
  
Samstag, 20.04.2024 
F-Junioren: 
Spieltag in Kißlegg 
9:40 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
D-Juniorinnen: 
SV Bergatreute 7er - SGM SV Horgenzell/​FG 2010 WRZ 7er 
12:00 Uhr | Spielort: Bergatreute	 
  
C-Juniorinnen: 
SV Bergatreute 7er - SGM SV Baindt/​Blitzenr/​Fronh 9er 
13:30 Uhr | Spielort: Bergatreute 
  
C-Junioren: 
SGM SV Bergatreute/​Wolfegg - SGM SV Haisterkirch/​Mol-
pertsh 
15:15 Uhr | Spielort: Bergatreute 
  
A-Junioren: 
SGM SV Wolfegg/​Bergatreute - SGM SG Aulendorf Fußball 
1920/​Blönr/​Ebersb 
17:00 Uhr | Spielort: Bergatreute 
  
Sonntag, 22.10.23 
B-Junioren: 
FC Isny - SGM SV Bergatreute/​Wolfegg 
11:00 Uhr | Spielort: Isny im Allgäu
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Tischtennisabteilung■
Bezirksliga 
Herren I - TSG Leutkirch II	�  6:9 
Zum Saisonfinale bestritten die Herren I einen Doppelspiel-
tag. Die Ausgangslage war klar, es mussten zwei Siege her 
um die Minimalchance auf die Meisterschaft zu wahren. Am 
Freitag empfing man die TSG Leutkirch II. Personell musste 
man auf Felix Hartmann verzichten, zwangsläufig konnte 
auch das wohl stärkste Doppel der Liga Oberhofer/Hart-
mann nicht aufgestellt werden. Die auf Doppel 1 gerückten 
Zenn/Toth konnten einen sicheren Sieg einfahren, Doppel 
2 K. Oberhofer mit Neu-Partner J. Gresser und Doppel 3 
Leichtle/Koch mussten sich jeweils 0:3 geschlagen ge-
ben. Oberhofer, Zenn und Toth konnten dann ihre Einzel 
gewinnen und den SVB mit 4:2 in Führung bringen. Auch 
Nathan Leichtle hatte gute Chancen sein Match für sich zu 
entscheiden, letzlich konnte er aber eine 2:0 Satz-Führung 
nicht ins Ziel bringen. Auch im hinteren Paarkreuz mussten 
Koch und Gresser ihren Gegnern gratulieren, Zwischen-
stand somit 4:5. Im Spitzeneinzel dann Spannung pur: 
Kevin Oberhofer schien kurz vor seiner ersten Saisonnie-
derlage, lag gegen Leutkirchs Nr. 1 im fünften Satz mit 2:7 
Punkten hinten. Mit ganz starken Bällen kämpfte er sich 
zurück und konnte den Entscheidungssatz noch 11:9 für 
sich entscheiden. Oli Zenn konnte sich dann ebenfalls ei-
nen 3:2 Sieg sichern, doch das war leider auch der letzte 
Erfolg des Abends. Sowohl Toth (0:3) als auch Leichtle (er-
neut 2:3 nach 2:0 Führung) wie auch Koch und Ersatzmann 
Gresser konnten nichts mehr ausrichten sodass die letzte 
Hoffnung auf die Meisterschaft verpuffte. 
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (2), Oliver Zenn (2), Mark 
Toth (1), Nathan Leichtle (-), Manuel Koch (-), Jonas Gres-
ser (-) 
Doppel: Zenn/Toth (1), Oberhofer/Gresser (-), Leichtle/Koch (-) 

SC Vogt - Herren I	�  5:9 
Am letzten Spieltag in Vogt ging es dann darum mit einem 
Sieg den zweiten Tabellenplatz und die damit verbunde-
ne Teilnahme an der Aufstiegsrelegation zu sichern. Mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung bezwang man 
letztendlich das Tabellen-Schlusslicht. Nach der Partie 
stand dann auch fest dass Kevin Oberhofer es tatsäch-
lich geschafft hat eine makellose Saison mit 32:0 Siegen 
zu spielen. Die zweitbeste Bilanz der Liga spielte Oli Zenn 
mit 23:7 Siegen, herzlichen Glückwunsch an unsere bei-
den Top-Spieler! 
Der SVB erhält in der Relegation Anfang Mai (Termin und 
Austragungsort stehen noch nicht fest) nun nochmals die 
Chance zum Aufstieg in die Landesklasse. Der Gegner wird 
die TSG Lindau-Zech sein. 
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (2), Oliver Zenn (2), Mark 
Toth (1), Felix Hartmann (1), Nathan Leichtle (1), Manuel 
Koch (1) 
Doppel:  Oberhofer/Hartmann (1), Zenn/Toth (-), Leichtle/
Koch (-) 
  
Auszug Tabelle 
1 SV Weiler	 22:8 Punkte 
2 SVB I	 22:10 Punkte 
3 TV Isny	 20:12 Punkte 
  
Bezirksklasse 
Herren II - ASV Waldburg I	�  3:9 
Beim Tabellenletzten SVB rückten 3 Spieler aus der 3. 
Mannschaft ins Team auf die hinteren Plätze, die ohne-
hin favorisierten Gäste konnten fast in Stammbesetzung 
antreten. Dennoch entwickelten sich spannende Spiele. 
Im Doppel 1 konnten Gresser/Oberhofer ein sicheres 3:0 
einfahren, Beingrübl/Radetzky hatten gegen Brucker/Hile-
brand nichts zu bestellen. Im Doppel 3 kämpften Ramada-
naj/Paul, spielten aber zu unsicher. Gegen das eingespielte 
Doppel Mayer/Koop zogen sie mit 1:3 den Kürzeren. Im 
ersten Einzel startete Gresser stark gegen Brucker, mußte 
aber letztlich eine 1:3-Niederlage quittieren. Auch Oberho-
fer kam an sein Leistungs-Limit, zwang Hilebrand in den 5. 
Satz, verlor diesen aber mit 5:11. Radetzky konnte gegen 
die sehr sichere Mayer nichts ausrichten (0:3), Beingrübl 
mußte sich dem defensiv ausgerichteten Ozasek 1:3 beu-
gen. Das hintere Paar konnte punkten: Ramadanaj schaff-
te den erhofften Sieg gegen Waldburgs Ersatzmann, Paul 
überraschte mit einem 3:2-Zittersieg gegen den Material-
spieler Koop. Zwischenstand somit 3:6. Im Spitzeneinzel 
verlor Gresser in 4 engen Sätzen gegen Hilebrand. Nun 
machte der ASV die Partie zu: Oberhofer und Radetzky 
mußten deutlich ihre Partien abgeben, Endstand (ungefähr 
erwartungsgemäß) 3:9. 
Einzel (Punkte): Jonas Gresser (-), Rainer Oberhofer (-), 
Bernd Radetzky (-), Lukas Beingrübl (-), Valdon Ramadanaj 
(1), Joachim Paul (1) 
Doppel: Gresser/Oberhofer (1), Beingrübl/Radetzky (-), Ra-
madanaj/Paul (-) 
  
Kreisliga D 
Herren IV - TTF Schomburg II	�  9:7 
Einzel (Punkte):  Sascha Jung (-), Carl Ziegler (1), Kevin 
Engler (2), Leon Gründler (2), Sebastian Hager (-), Lenard 
Pohl (1) 
Doppel:  Jung/Engler (2), Ziegler/Pohl (-), Gründler/Hager (1) 
  
Jugend Landesliga 
Jugend I  - PSV Heidenheim	�  5:5 
Einzel (Punkte):  Carl Ziegler (1), Elia Weishäupl (1), Luca 
Weishäupl (2), Leon Gründler (-) 
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Doppel:  Ziegler/Elia Weishäupl (1), Luca Weishäupl/Gründ-
ler (-) 
  
Jugend Bezirksklasse  
Jugend II  - FC Kluftern	�  6:1 
Einzel (Punkte): Tobias Klumpp (2), Peter Ziegler (-), Yannick 
Müller (1), Joel Gründler (1) 
Doppel:  Ziegler/Gründler (1), Klumpp/Müller (1) 
  
Bezirksliga-Pokal IViertelfinale 
Herren I - SVW Weingarten II	�  4:0 
In Bestbesetzung ging der SVB an die Tische um gegen 
den Liga-Konkurrenten ins Final-Four einzuziehen. Ober-
hofer legte gleich mal einen 3:1-Sieg gegen Tolksdorf vor, 
Zenn stand dem aber in nichts nach und gewann gegen 
Yingping He mit 3:0, ein super Auftakt. Als dann auch Toth 
souverän gegen Meyer ein 3:0 nachlegte war bereits die 
Vorentscheidung gefallen. Das Doppel Oberhofer/Hart-
mann hatte gegen Tolksdorf/He Yingping einiges an Arbeit 
zu verrichten, gewann aber 3:1 und holte damit bereits den 
siegbringenden 4. Punkt. 
Gratulation zum Einzug ins Final Four (27. April in Kißlegg). 
Einzel (Punkte):  Kevin Oberhofer (1), Oliver Zenn (1), Mark 
Toth (1) 
Doppel:  Oberhofer/Felix Hartmann (1) 

Vorschau 
Freitag, 19.04. 
19:00 Uhr	 Jugend III - TSV Reute 
Samstag, 20.04. 
10:00 Uhr	 Jugend II - SV Neuravensburg 
12:00 Uhr	 TSV Ummendorf - Jugend I 
15:00 Uhr	 Herren II - SV Deuchelried III 
18:00 Uhr	 SC Markdorf - Herren III 
  

TC 99 Bergatreute e.V.

Herzlichen Glückwunsch Paul Jung 
Der Tennisclub 99 Bergatreute e.V. gratuliert PAUL JUNG 
ganz herzlich zur Verleihung des Bundesverdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland. 
Sein ehrenamtliches Engagement im Fußball, besonders 
in der Jugendarbeit, als Jugendleiter und Schiedsrichter, 
sowie der Einsatz in der Bürgerstiftung sind lobenswert 
und verdienen Anerkennung. 
Herzliche Glückwünsche für deine Verdienste und vielen 
Dank für deinen großartigen Beitrag in der Gesellschaft und 
zur Förderung der Gemeinschaft. 
Du hast Großartiges geleistet! 
Es ist schön zu sehen, dass ehrenamtliches Engagement 
und die Arbeit für das Gemeinwohl anerkannt werden. 
TC 99 Bergatreute e.V. 
Vorstandschaft 
  

Kegelsportverein

Letzter Spieltag SV Baienfurt-Bergatreute 
1. Mannschaft Regionalliga OZ 
TG Biberach/Riß - SV Baienfurt-Bergatreute 3174 - 3006 
Holz mit 6:2 Punkten verloren. 

2. Mannschaft 1. Bezirksliga OZ 
Spielfrei 
3. Mannschaft 1. Bezirksliga OZ 
SV Baienfurt-Bergatreute g - TSG Bad Wurzach II g 3001 
- 3029 mit 2:6 verloren. 
4. Mannschaft Bez.Klasse B OZ 
SG Baienfurt-Bergatreute III g - SKV Albstadt g 1870 - 1924 
mit 2:4 verloren 
Zum Abschluss der Saison. 
1. Mannschaft Regionalliga OZ Platz 2 
2. Mannschaft 1. Bezirksliga OZ Platz 4 
3. Mannschaft 1. Bezirksliga OZ Platz 7 
4. Mannschaft Bez.Klasse B OZ Platz 7 
Gut Holz 
  

Sportschützen und 
Kyffhäuserkameradschaft

Einladung zur Siegerehrung Bürger- und Jeder-
mann-Schießen 2024 
Liebe Schützinnen und Schützen,
die „Arbeit“ ist getan, nun ist es Zeit Eure außerordentlichen 
Ergebnisse gebührend zu Ehren.
Neben dem sportlichen Wetteifern war es wunderbar zu 
beobachten, wie vor allem der Kameradschaftsgeist und 
die Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls innerhalb 
der Dorfgemeinschaft in erster Linie standen. Genauso ha-
ben wir uns das vorgestellt.
Wir laden Euch, sowie alle Helfer und Mitglieder zur Sie-
gerehrung ein und freuen uns Euch am:
Sonntag, 21.04.2024, 19.00 Uhr
im Schützenhaus begrüßen zu dürfen.
Es grüßt Euch, die gesamte Vorstandschaft 
  

Obst- und Gartenbauverein

Pflanzentausch und weitere Termine 
Franz Bendel vom Bezirksverband Obstbau, Garten und 
Landschaft war auf der Jahreshauptversammlung des 
OGV Bergatreute zugegen und übernahm den Vorsitz zur 
Entlastung des Vorstandes und die Leitung der Neuwah-
len. Wiedergewählt wurden Gertrud Denzel-Brodd, Yvonne 
Wassner, Helene Jäger, Armanda Schubert, Laura Zeh und 
Annemarie Wassner. Neu gewählt wurde Loredana Geiger, 
welche nun Leonie Schumacher als Beisitzerin ablöst. Al-
len Gewählten sei für ihre Bereitschaft, den Verein aktiv 
weiterzuentwickeln, herzlich gedankt. Franz Bendel ehrte 
danach langjährige Mitglieder, als da waren: Martha Kloos 
(40 Jahre), Annemarie Wassner und Agnes Forderer (je 25 
Jahre). Gedankt sei an dieser Stelle auch den beiden Kas-
senprüfern Ewald Weishaupt und Peter Zeh für ihre akri-
bische Einsicht in die Finanzen des OGV. 
Der Pflanzentausch findet am Samstag, dem 20. April 
zwischen 10 und 13 Uhr im Garten des ehemaligen Gast-
hauses Krone (auch bei Gruselwetter) statt. Wer Pflanzen 
mitbringen möchte, möge bereits um 9:59 Uhr kommen. 
Mitglieder und Interessenten dürfen auch dann sehr gerne 
kommen, wenn sie nichts zum Tauschen feilbieten können. 
Drinnen gibt es Kaffee und Kuchen und jede Menge Gar-
tentipps. Zum Beispiel, was man tut, wenn plötzlich doch 
wieder Winter ist, wo man sich gerade an den Frühling 
gewöhnt hatte. 
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Der Bezirksverband lädt zu einer Lehr- und Informations-
fahrt nach Salzburg ein, welche zwischen dem 30. August 
und dem 1. September stattfindet. Es stehen Besichtigun-
gen von Stadt, Dom und Mirabellgarten sowie vieler wei-
terer attraktiver Ziele an. Der Eigenanteil beträgt für Halb-
pension ab 430,- € im DZ. Interessenten dürfen sich gerne 
bei Franz Bendel (Telefon 07524-1822) melden.  
Am 30. Juni findet der Tag der offenen Gartentür statt, 
welcher vom NABU in Verbindung mit dem Landesgarten-
bauverband organisiert wird. Wer seinen Garten präsen-
tieren möchte, erhält detaillierte Informationen über den 
OGV Bergatreute. Während dieses Aktionstages können 
private Gärten zwischen 11 und 17 Uhr der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht und natürlich auch besichtigt werden. 
Über die Adressen der solcherart geöffneten Gärten wird 
rechtzeitig informiert. 
  

Blutfreitagsgemeinschaft e.V.

Jahreshauptversammlung der Blutfreitagsgemein-
schaft Bergatreute e.V. 
Zahlreiche Mitglieder, Ehrenmitglieder, Ehrenvorsitzende 
und Gäste sind auch in diesem Jahr der Einladung gefolgt 
und haben sich am vergangenen Mittwoch, den 10.04.2024 
um 20:00 Uhr im Sportheim eingefunden. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Hubert 
Walser und der Totenehrung folgte ein kurzer Überblick 
für die anstehenden Termine im Jahr 2024. Im Anschluss, 
der Bericht des Gruppenführers Josef Bendel, der sich 
bei den aktiven Reitern für die Teilnahmen an den Ritten 
im Jahr 2023 bedanke und über geltenden Bestimmun-
gen, Aufstellungszeiten und die entsprechende Anzugs-
ordnung der kommenden Ritte informierte. Der Bericht der 
Schriftführerin Sabina Wirbel spiegelte die Aktivitäten der 
Blutfreitagsgemeinschaft im Jahr 2023 wider.  Josef Sterk 
erläuterte im Bericht des Kassiers wieder ausführlich den 
Kassenstand der Blutfreitagsgemeinschaft. Auch Manfred 
Heilig Berichtete in seiner Funktion als Zeugwart über den 
aktuellen Bestand sowie die Leih und Kaufgebühren der 
Ausrüstung. Kurt Brauchle nahm nach dem Bericht der 
Kassenprüfer die Entlastungen vor, diese fielen einstim-
mig aus. Zur Wahl standen folgende Posten: 2. Vorsitzen-
der, Gruppenführer, Zeugwart, Kassier, Kassenprüfer und 
ein Beisitzer. Helmfried Schäfer gab im Vorfeld schon an, 
dass er seine Funktion als Beisitzer aus zeitlichen Gründen 
nicht mehr weiterführen könne. Josef Forderer hat sich be-
reiterklärt die Wahl zu leiten. Von der Versammlung im Amt 
bestätigt wurden: Markus Nold als 2. Vorsitzender, Josef 
Bendel als Gruppenführer, Manfred Heilig als Zeugwart, 
Josef Sterk als Kassier sowie Kurt Brauchle und Franz Paul 
Wirbel als Kassenprüfer. Berno Hilzensauer wurde von der 
Versammlung als neuer Beisitzer gewählt. Hubert Walser 
dankte Helmfried Schäfer für seinen Einsatz im Verein 14 
Jahre als Schriftführer und weitere 2 als Beisitzer, erinnerte 
darüber hinaus noch an das besondere Engagement bei 
der Neugestaltung der Satzung des Vereins und hieß Ber-
no Hilzensauer im Vorsitzendenteam des Vereins herzlich 
willkommen. Es folgte eine kurze Ansprache des Grup-
penführers der Blutreitergruppe Willerazhofen Herrmann 
Müller, dann wurden die Ehrungen vorgenommen. Für 25 
Jahre Blutfreitag Weingarten wurde in diesem Jahr Andreas 
Schendel geehrt.  Für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft wur-
den Kurt Brauchle und Alois Hoh zum Ehrenmitglied er-
nannt. Alle geehrten erhielten ein Geschenk vom Verein. 

Um kurz nach 22 Uhr schloss Hubert Walser, mit einem 
Dank an die Vorstandschaft und die Mitglieder, die Ver-
sammlung. 
Sabina Wirbel 
Schriftführerin 
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Einladung zum Georgsfest in Gwigg am Samstag, 27.04. 
2024 und Sonntag, 28.04.2024 
Zum diesjährigen Georgsfest mit Georgsritt lädt die Blutfrei-
tagsgemeinschaft Bergatreute e.V. die gesamte Gemeinde 
ganz herzlich ein. 
Am Samstag, 27.04.2024  findet ab 18:00 Uhr im Hof und 
Stadel der Familie Denzler/Sauter eine gemütliche Georgs-
hockete statt. 
Am Sonntag, 28.04.2024 startet der Georgsritt um 09:30 
Uhr an der Georgskapelle in Gwigg. 
Nach der Segnung der Pferde und Reiter findet vor der 
Kapelle der Festgottesdienst statt, bei schlechtem Wetter 
in der Kapelle. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein gemütlicher 
Frühschoppen statt. An beiden Tagen bewirtet die Klang-
welt, für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt. 
Wir freuen uns über zahlreiche Festbesucher. 
Das Vorsitzendenteam 
  

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Kükenschau 2024 

Am vergangenen Sonntag fand die beliebte Bergatreuter 
Kükenschau statt. Bei sehr warmen Temperaturen besuch-
ten viele Familien die toll ausgeschmückte Kükenschau. 
Besonders die Kinder interessierten sich sehr für die klei-
nen Kaninchenkinder mit ihren Müttern. Diese gab es in 
allen Farbenschlägen und Größen zu bestaunen. Auch 
die kleinen Küken die frisch geschlüpft sind wecken gro-

ßes Interesse bei allen Besuchern. Neben Kaninchen und 
Küken gab es noch Hühner mit ihren Küken und Entchen 
zu bestaunen. Es ist immer ein tolles Erlebnis wie sich so-
wohl die kleinen als auch die großen Besucher an unseren 
Kleintieren erfreuen. 

Kanin-Hopp Gruppe (v.l.n.r.): Isabell mit Luna, Annika mit 
Flecke, Raphael mit Hasi, Yara mit Bubi, Julia mit Cookie, 
Hanna mit Moller

Ein absolutes Highlight für alle Besucher ist immer unse-
re Kanin-Hopp-Vorstellung. Bei dieser Aufführung zeigen 
unsere Kinder der Kanin-Hopp-Gruppe, wie sie ihre Ka-
ninchen spielerisch und ohne Zwang trainieren. Die „Spiel-
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hasen“ hüpfen dabei über unterschiedlichste Hindernisse 
mit verschiedenen Höhen. Dies ist sowohl Training für die 
Kaninchen, als auch für die Kaninchenhalter, welche oft-
mals hinterher springen müssen. Sowohl Kind als auch 
Kaninchen zeigen immer große Freude dabei. 
Auch unsere Handarbeits-und Kreativgruppe zeigte, was 
man aus den Fellen für verschiedene Kuscheltiere, Kissen 
oder Schlüsselanhänger nähen kann. Die Malecke wurde 
auch sehr gerne von jungen Künstlerinnen und Künstlern 
angenommen. 
Das selbstgekochte Essen und die leckeren Kuchen und 
Torten wurden auch sehr gerne von unseren Besuchern 
angenommen. Da das Wetter so toll war, nahmen eini-
ge Familien ihre Picknickdecken mit und aßen Pommes, 
Schnitzel und Kuchen draußen auf der Wiese. Rundum 
war es wieder eine gelungene und wunderschöne Schau. 

Spielkaninchen Moller erhielt sogar ein Blumenkränzchen

Hegering Wolfegg-Bergatreute

  
Wir retten Rehkitze! 
ehrenamtlich - drohnengestützt - kostenfrei 
Im Umkreis von 20 Autokilometern um 88339 Bad Waldsee 
suchen wir Wiesen vor der Mahd mit Drohnen und Wärme-
bildtechnik nach Kitzen ab und sichern die Tiere. 
www.wildtierrettung-bw.de 
Tel. 0152 37288889
 

Was sonst noch interessiert

 
Landratsamt Ravensburg 

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Ap-
ril und Mai 
Hiermit informieren wir über alle aktuell geplanten Veran-
staltungen unseres Ernährungszentrums im April und Mai. 
Bärenstarke Kinderkost - Ernährung nach dem 1. Le-
bensjahr: Online-Vortrag am 17. April 
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Le-
bensjahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist 
Fachfrau im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem 
Online-Vortrag gibt sie praktische Tipps für die Umstellung 
von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung und berät, 
welche Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder geeignet 
sind. Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der Teilnehmen-
den. Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 17. April um 
18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die An-
meldung ist bis 3 Tage vor der Veranstaltungsbeginn unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Es gibt noch 
wenige Plätze. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstal-
tung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail. 
  
Genuss aus der Heimat - Restefeste: Online-Vorfüh-
rung am 17. April 
Im Format „Genuss aus der Heimat“ werden Highlights der 
Saison bzw. der Region vorgestellt. Dabei wird in 60 Mi-
nuten ein Lebensmittel, eine Lebensmittelgruppe oder ein 
bestimmtes Thema unter die Lupe genommen. Es werden 
Wissenswertes und Rezepte zum jeweiligen Thema vorge-
stellt oder auch worauf beim Einkauf oder der Lagerung 
zu achten ist. Lebensmittel aus der Region haben unter 
Anderem den großen Vorteil, dass lange Transportwege 
wegfallen und die heimische Landwirtschaft unterstützt 
wird. Mit neuen Rezepten, die die Teilnehmenden nach der 
Online-Vorführung erhalten, wird die Lust auf Lebensmittel 
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aus der Region geweckt. „Restefeste“ greift das Thema 
Lebensmittelverschwendung auf und gibt neue Anregun-
gen, was aus Übriggebliebenem gezaubert werden kann. 
Neben den Rezepten gibt es auch Tipps zur Vermeidung 
von Lebensmittelverschwendung. 
Die Online-Vorführung findet am Mittwoch, 17. April um 
17.30 Uhr mit Referentin Patricia Graf statt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis 3 Tage vor der 
Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veran-
staltung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail. 
  
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 15. Mai 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag „Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps 
und beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung 
- unter anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur rich-
tigen Beikost. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 15. Mai um 
18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis 3 Tage vor der Veranstaltungsbeginn unter www.er-
naehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail. 
  
Kräutervielfalt aus dem eigenen Garten: Online-Vortrag 
am 15. Mai 
Referentin Annerose Herm informiert im Online-Vortrag zu 
Anbau, Pflege, Ernte und Bevorratung von Kräutern. Das 
Kräuterangebot ist ausgesprochen hoch, der Anbau im 
eigenen Garten oder auf dem Balkon relativ einfach. Viele 
Kräuter können nicht nur zum Würzen eingesetzt werden, 
sie finden auch Verwendung in der alternativen Hausapo-
theke. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 15. Mai um 18.00 
Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist 
bis 3 Tage vor der Veranstaltungsbeginn unter www.er-
naehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per E-Mail.
 
Erfolgreicher Abschluss des Vorbereitungskurses für 
Kindertagespflegepersonen im Landkreis Ravensburg 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkrei-
ses Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie 
führten im Februar und März 2024 erneut einen Vorberei-
tungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Weingarten 
durch. Insgesamt schlossen 17 Teilnehmerinnen die Qua-
lifizierung im Umfang von 50 Unterrichtseinheiten (UE) er-
folgreich ab. 
Der kostenfreie Kurs bereitete die Teilnehmenden umfas-
send auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vor. Die 
Inhalte erstrecken sich von pädagogischen Themen wie 
Bindung und Eingewöhnung, über die Basis einer Selbst-
ständigkeit und rechtlichen Grundlagen in der Kinderta-
gespflege. 
Der Vorbereitungskurs ermöglicht den ersten Schritt in die 
Tätigkeit als Kindertagespflegeperson. Die Absolventinnen 
und Absolventen können nach Erteilung einer Pflegeer-
laubnis   in die Tätigkeit als Tagespflegeperson einsteigen. 
Für einen Teil des Kurses (Personen ohne pädagogische 
Vorausbildung) beginnt ab November tätigkeitsbegleitend 
ein einjähriger Qualifizierungskurs. Teilnehmende mit einer 
pädagogischen Vorausbildung sind bereits nach den 50 UE 
erfolgreich qualifiziert. 
Der nächste Vorbereitungskurs startet am 20.09.2024 in 
Leutkirch. Bei Interesse wenden Sie sich gerne an unsere 
drei regionale Vermittlungsstellen der Kindertagespflege: 

Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia Mül-
ler-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 07522/7075015, 
E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. In der Region Schus-
sental beraten Anja Staib und Christina Neubauer, Telefon 
0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de und in der Region Nordwest beraten Dagmar 
Soherr und Ulrike Heiner, Telefon 07524/40116812, E-Mail 
ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de. Zusätzlich 
findet am 10.07.2024 um 19:30 eine Online Informations-
veranstaltung statt. Bei Interesse wenden Sie sich gerne 
an h.fey@rv.de. 
Information über die Kindertagespflege: 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsan-
gebot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung 
(U3) gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, 
flexible und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kin-
dertagespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der 
Eltern („Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen 
geeigneten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegeper-
sonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung 
(300 Unterrichts-einheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung 
und Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom 
Landratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben und dem Diakonischem Werk Oberschwaben 
Allgäu Bodensee angeboten. 
  
Demenzfreizeit 2024 - Ein Urlaub der besonderen Art 
Zum 18. Mal können Menschen mit Demenz aus dem Land-
kreis Ravensburg gemeinsam mit ihren pflegenden Ange-
hörigen eine Auszeit nehmen. Die Landvolkshochschule 
Wernau-Leutkirch lädt Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vom 21. Oktober bis 30. Oktober 
zur Freizeit in das Tagungshaus Regina Pacis nach Leut-
kirch ein. Die Teilnehmenden erwartet ein vielfältiges, auf 
ihre Bedürfnisse abgestimmtes Programm. Anmeldungen 
sind bis zum 28. Juni möglich. 
Die Landkreisverwaltung, Fach- und Pflegekräfte, soziale 
Dienste und Ehrenamtliche sowie Pflegeschüler/-innen sor-
gen für eine optimale Betreuung und Pflege der erkrankten 
Menschen. Gleichzeitig können sich pflegende Angehörige 
erholen und austauschen. Sie können an einem abwechs-
lungsreichen Freizeitprogramm teilnehmen und so neue 
Kraft für ihren belastenden Pflegealltag schöpfen. 
Um die Demenzfreizeit zu bezahlen, können Leistungen der 
Pflegeversicherung eingesetzt werden. Weitere Informatio-
nen und die Anmeldeunterlagen erhalten Interessierte bei 
der Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch, Herr Armin 
Pogadl; info@lvhs-wernau-leutkirch.de, Telefon: 07153-
9239-130. 
  
Landkreisverwaltung empfiehlt frühzeitige Antragstel-
lung bei Verlängerungsanträgen von Fahrerlaubnissen 
für Berufskraftfahrer/-innen 
Dieses Jahr erwartet das Landratsamt Ravensburg eine 
Vielzahl von Verlängerungsanträgen von Berufskraftfah-
rer/-innen. Das Bürgerbüro bittet deshalb darum, den An-
trag auf Verlängerung möglichst frühzeitig zu stellen und die 
notwendigen Unterlagen beizulegen. Eine Antragstellung 
ist dabei frühestens sechs Monate vor dem Ablaufdatum 
der einzelnen Fahrerlaubnisklassen möglich. 
Die Fahrerlaubnis für die Fahrer/-innen von Bussen oder 
Lastkraftwagen der Klassen C, CE, D, DE, C1, C1E oder 
D1, D1E wird befristet für jeweils fünf Jahre erteilt. Der An-
trag auf Verlängerung kann frühestens sechs Monate vor 
Ablauf der Gültigkeit beim Landratsamt des Hauptwohnsit-
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zes gestellt werden. Ein wichtiger Hinweis dazu: Durch eine 
frühzeitige Beantragung verkürzt sich die Gültigkeitsdauer 
der verlängerten Fahrerlaubnis nicht - die Verlängerung gilt 
ab Ablaufdatum der bisherigen Fahrerlaubnis. 
Nähere Informationen zu notwendigen Unterlagen, Ge-
bühren und Möglichkeiten der Antragstellung sind auf der 
Homepage des Landratsamts Ravensburg hinterlegt:  
https://www.rv.de/ihr+anliegen/fuehrerschein/verlaenge-
rung+der+fahrerlaubnis 
  

 
Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

Ganz Kleine, ganz groß: Der Tierkinder-Tag im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg am 
Sonntag, 21.4. von 10 - 16 Uhr 
Der Frühling ist die Zeit der Tierkinder und so dreht sich am 
21. April im Bauernhaus- Museum Allgäu-Oberschwaben in 
Wolfegg alles um die ganz kleinen Tiere, ob Lämmer oder 
Kälbchen - es gibt vieles zu entdecken. 
Wie ziehen Vögel ihre Jungen groß? Wie wird ein Kälbchen 
oder ein Fohlen geboren und wie wächst es auf? Wie lernen 
Tiere und wie funktionierte die Ausbildung von Nutztieren 
für die Arbeit auf dem Bauernhof? Diese und viele weitere 
Fragen beschäftigen nicht nur die ganz kleinen Besucher 
des Bauernhaus-Museums und werden unter anderem in 
einer Führung zum Thema „Tiere auf dem Bauernhof“ be-
antwortet. Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz, es 
gibt unter anderem Dinnete, Grillwurst und Getränke und 
zusätzlich werden die Landfrauen weitere Spezialitäten 
vorbereiten. Außerdem werden Verkaufsstände Tierfutter 
für Jungtiere und Honig anbieten. Viel Natur und großer 
Spaß erwarten die Besucher im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben in Wolfegg beim Tierkinder-Tag.
 
Veranstaltungen im Mai im Bauernhaus-Museum 
Allgäu- Oberschwaben Wolfegg 
Mi. 1. Mai 2024 I 10 - 17 Uhr 
Kräuter- und Blümlesmarkt 
Feste & Märkte  
Der beliebte Kräuter- & Blümlesmarkt ist ein Paradies für 
Pflanzenliebhaber! Von Blumen und Kräutern bis hin zu 
Stauden und Gemüsepflanzen finden sich auch seltene 
Sorten, Kräuterprodukte und Gartenzubehör. Musik, Be-
wirtung mit Kräuterspezialitäten und ein buntes Kinder-
programm runden die Veranstaltung ab. 
  
Sa. 4. Mai 2024 I 10 - 17 Uhr 
Ausstellungseröffnung „Sinnhaft berührt sein...” - Bern-
hard Schmid 
Eröffnung, Lesung, Vorträge 
In Zeiten polarisierender Debatten rund um Naturschutz, 
Klimawandel und Nachhaltigkeit erscheint es uns sinn-
voll, den Blick auf die uns umgebende Natur einmal nicht 
sachlich und kühl zu werfen, sondern sie vielmehr mit allen 
Sinnen und emotionaler Einlassung zu erleben. Teilweise 
lebensgroße Baumskulpturen in der Zehntscheuer bilden 
den Start- und Endpunkt einer Reise in die eigene Emp-
findungswelt. 
  
So. 5. Mai 2024 I 11:30 - 12:30 Uhr 
Öffentliche Führung in Gebärdensprache   
Zu den Inklusionstagen des Landkreis Ravensburg findet 
diese Führung in Gebärdensprache statt. Bei der Muse-
umsführung erfahren Sie viel über die Geschichte der bäu-

erlichen Bevölkerung in Oberschwaben. Sie erfahren zum 
Beispiel, wie die Gebäude gebaut wurden, welche Men-
schen darin gelebt haben und was sie gearbeitet haben. 
All das wird Ihnen der Museumsführer Bernhard Müller in 
Deutscher Gebärdensprache näherbringen. Eine Gebär-
densprachdolmetscherin wird die Führung in Lautspra-
che übersetzen. Deshalb können sowohl nicht-hörende 
als auch hörende Menschen an der Führung teilnehmen. 
  
So. 5. Mai 2024 I 13 - 14 Uhr 
Öffentliche Führung Schwabenkinder in Gebärdenspra-
che 
Zu den Inklusionstagen des Landkreis Ravensburg findet 
diese Führung in Gebärdensprache statt. Beim Rundgang 
durch das Museum und durch die Ausstellung  „Die Schwa-
benkinder“ erfahren Sie viel über die Kinder, die aus den 
Alpenländern nach Oberschwaben kamen, um hier auf den 
Bauernhöfen zu arbeiten. 
Führung in Deutscher Gebärdensprache mit Museumsfüh-
rer Bernhard Müller, Gehörlosen- und Gebärdensprache-
verein BAO e.V. 
  
Di. 7. Mai 2024 I 10:30 - 11:30 Uhr 
Führung Schwabenkinder in leichter Sprache 
Zu den Inklusionstagen des Landkreis Ravensburg fin-
det diese Führung in leichter Sprache statt! Wer waren 
die Schwaben-Kinder? Die Schwaben-Kinder heißen so, 
weil sie nach Schwaben gekommen sind. Die Heimat der 
Schwaben-Kinder war in den Alpen. 
  
Do. 9. Mai 2024 I 11:30 - 13:00 Uhr 
Die Oberschwäbische Kulturlandschaft mit allen Sinnen 
Sonderführung zu den Inklusionstagen Landkreis Ravens-
burg. Im Mittelpunkt steht der Umgang des Menschen mit 
der Natur. Mit seinem Kulturlandschafts-Pfad möchte das 
Museum zum Nachdenken anregen. Erleben Sie, wie die 
Bauern früher ihr Land genutzt haben. Erkunden Sie mit 
uns die dadurch entstandene Tier- und Pflanzenwelt und 
lernen Sie alte Kulturtechniken kennen! 
  
Sa. 11. Mai 2024 I 12 - 16 Uhr 
Eltern-Kind-Backkurs 
Lernen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die hohe Kunst des 
Backens am Steinofen mit Bäckermeister Gerold Heinzel-
mann! Sein Wissen und seine Erfahrung gibt er im histori-
schen Backhaus aus Bergatreute weiter. Gebühr: 25,00€ 
pro Paar (1 Erw., 1 Kind), inkl. Materialkosten. 
  
So. 12. Mai 2024 I 11:30 - 12:30 Uhr 
Tastführungen 
Sonderführung zu den Inklusionstagen Landkreis Ravens-
burg. Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg umfasst 28 historische Bauernhäuser und Neben-
gebäude. Drei der historischen Gebäude können Sie bei der 
Tastführung im Detail entdecken. Drei ganz unterschiedli-
che Gebäude, die jeweils eine besondere Geschichte er-
zählen. Und dabei können nicht nur die Häuserfassaden 
und Innenräume, sondern auch unterschiedliche Objekte 
in den Häusern, die sonst nicht zugänglich sind, ertastet 
werden. 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für 
nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen und Be-
sucher. 
Fr. 19. Mai/ 26. Mai/ 30. Mai 2024 I 11:30 - 12:30 Uhr 
  
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
Die Führung thematisiert die wunderschöne Kulturland-
schaft, in die 28 historischen Gebäude eingebettet sind und 
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erzählt Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Be-
wohnerinnen und Bewohner. Die Geschichte Oberschwa-
bens erhält hier ein Gesicht und menschliche Schicksale 
behalten ihre Farbe. 
  
Fr. 19. Mai 2024 I 13 - 14 Uhr 
Öffentliche Führung durch das Haus Häusing 
Im Haus Häusing lebte während des Zweiten Weltkrieges 
nicht nur die bäuerliche Familie. Lernen Sie das Schicksal 
eines Zwangsarbeiters und mehreren aufs Land geflohe-
nen Personen kennen. 
  
Sa. 20. Mai 2024 I 10 - 17 Uhr 
Schaf- und Handarbeitstag 
Feste & Märkte 
Klöppeln, Häkeln, Stricken, Nähen - diese Tätigkeiten lern-
ten die Mädchen früher schon im zarten Alter. Schafwolle 
bildete neben Leinen die Grundlage vieler Kleidungsstücke. 
Beobachten Sie ausgebildete Hütehunde bei ihrer Arbeit 
und erleben Sie mit, wie früher Schafe von Hand gescho-
ren wurden. Schauen Sie den Handarbeiter/innen über die 
Schulter und versuchen Sie sich selbst beim Nadelspiel! 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
  
21. Mai / 23. Mai/ 28. Mai 2024 I 11 - 17 Uhr 
Pfingstferienprogramm 
In den baden-württembergischen Pfingstferien bieten wir 
dienstags und donnerstags ein großes und buntes Mit-
mach-Programm mit vielen Stationen für die ganze Fami-
lie an. Auch an den Ferienprogramm-Tagen erleben wir in 
diesem Jahr viel Abwechslungsreiches rund um das Thema 
„Kindheit“, wie sie früher war, wie sie heute ist, was Kind-
sein auf dem Land bedeutet hat und immer noch bedeutet. 
  
25. Mai 2024 I 10 - 16 Uhr 
Familiensamstag 
Einmal im Monat finden die sogenannten „Familiensamsta-
ge“ statt, mit Familientickets zum halben Preis und einem 
kostenlosen öffentlichen Mitmach-Projekt für Familien um 
14 Uhr. 
  
Fr. 26. Mai 2024 I 13 - 14 Uhr 
Öffentliche Führung Schwabenkinder 
Beim Rundgang durch die Ausstellung „Schwabenkinder” 
erleben wir in vier Themenräumen, wie die Heimat, der Weg 
über die Alpen, der Aufenthalt auf dem Markt und der Alltag 
der Schwabenkinder aussahen. Die multimediale Konzep-
tion lässt uns eindrücklich die Lebens- und Arbeitsweisen 
der arbeitenden Kinder mit allen Sinnen nachspüren. 
  
__________ 

Adresse: 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 
88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de 

Museumssaison 2024: 
19. März - 11. November Mai - Sept.
 tägl. 10 - 18 Uhr 
 

 
bodo - Mobil mit Bus und Bahn 

Mit den Öffis zur Landesgartenschau 
Schnell, günstig, klimafreundlich: Das Angebot von 
Bus und Bahn 
Zur baden-württembergischen Landesgartenschau, die 
am 26. April in Wangen beginnt, gibt es ein umfangreiches 
Fahrtenangebot von Bus und Bahn. Sie laden zur schnellen 
und klimafreundlichen Anreise bis direkt zum Veranstal-
tungsgelände ein. Kombitickets bieten besonders günstige 
Preise. Eine Übersicht:  
Mit der Bahn 
Auf der Strecke Lindau - Hergatz - Wangen - Kißlegg - 
Leutkirch - Memmingen fahren täglich und im Stundentakt 
die Züge von Go Ahead Bayern, alle zwei Stunden auch 
von und nach München. Vielfach führen diese Züge aus 
betrieblichen Gründen einen zweiten Zugteil mit, der aller-
dings bisher für Fahrgäste abgesperrt ist, da die Bahnsteige 
einiger Bahnhöfe zu kurz sind. Im Zeitraum der Landesgar-
tenschau kann dieser zweite Zugteil für Fahrgäste geöffnet 
werden. Zusätzliches Personal sichert dann die Türen, die 
abseits von Bahnsteigen zum Halten kommen. So stehen 
deutlich mehr Sitzplätze für eine bequeme An- und Abrei-
se zur Verfügung. 
Regiobus R40 und Schnellbus S40: Ravensburg - Wan-
gen 
Täglich und von früh bis spät im Stundentakt fährt die 
Regiobus-Linie R40 zwischen Ravensburg und Wangen, 
ergänzt durch die Schnellbusse der Linie S40. Fahrgäste 
von und zur Landesgartenschau steigen idealerweise am 
Wangener Busbahnhof ein und aus. 
Regiobus R41: Isny - Wangen  
Ebenfalls täglich und einmal pro Stunde verkehrt die Re-
giobus-Linie R41 Isny - Wangen. Besucher der Landes-
gartenschau steigen vorerst am Busbahnhof ein und aus. 
Sobald die Haltestelle am Eingang Nord der Gartenschau 
fertiggestellt ist, hält dort auch die Linie R41. 
Regiobus 7547: Friedrichshafen - Tettnang - Wangen  
Aus Richtung Friedrichshafen und Tettnang besteht mit 
der Regiobus-Linie 7547 ebenso täglich und im Stunden-
takt eine direkte Fahrtmöglichkeit zur Gartenschau. Diese 
Busse halten direkt am Eingang Süd.  
Shuttlebus: Bahnhof - Altstadt - Gartenschau 
Ein Erlebnis der besonderen Art bietet innerhalb des Wan-
gener Stadtgebiets der Gartenschau-Shuttlebus, ein dop-
pelstöckiges Fahrzeug mit offenem Oberdeck, wie man es 
aus Großstädten bei Sightseeing-Touren kennt. Im Design 
der Gartenschau gehalten und betrieben von der Firma 
Sohler Reisen, dreht er täglich seine Runden und hält da-
bei am Busbahnhof sowie an den Gartenschau-Eingängen 
Nord, Festplatz, Mitte und Süd. Damit stellt er vielfältige 
Fahrmöglichkeiten zwischen Bahnhof, Altstadt und unter-
schiedlichen Orten der Gartenschau her. Er fährt etwa alle 
20 Minuten, hat aber keinen minutengenauen Fahrplan und 
wird deshalb nicht in der elektronischen Fahrplanauskunft 
angezeigt. Die Mitfahrt ist kostenlos.  
Sechsmal pro Stunde von und zum Bahnhof  
Neben diesen wichtigsten Bus- und Bahnverbindungen 
gibt es zahlreiche weitere Fahrtmöglichkeiten zur Garten-
schau. Insgesamt ergibt sich durch das Zusammenspiel 
der verschiedenen Linien etwa sechsmal pro Stunde eine 
Busverbindung zwischen dem Busbahnhof und einem der 
Gartenschau-Eingänge.  
Fahrplanauskunft 
Individuelle Bus- und Bahnverbindungen unter Eingabe 
von Start und Ziel erhalten Gartenschaubesucher über die 



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 19. April 2024� Seite 23

elektronische Fahrplanauskunft, beispielsweise auf www.
bodo.de oder auf www.bahn.de. Auch die zahlreichen Apps 
für den öffentlichen Nahverkehr sowie Google Maps wei-
sen den Weg.  
Kombiticket und weitere Fahrscheine 
Die Fahrt mit dem öffentlichen Nahverkehr und den Gar-
tenschau-Eintritt in Einem gibt es mit speziellen und preis-
günstigen Kombitickets. Unterschiedliche Varianten stehen 
sowohl für Tagesbesucher als auch für Inhaber von Dau-
erkarten zur Auswahl. Details dazu sind auf www.bodo.de 
und auf www.lgswangen2024 genannt. Darüber hinaus 
gelten für die An- und Abreise die herkömmlichen Nahver-
kehrsfahrscheine, also auch das Deutschlandticket.  
Verkehrsverbund zeigt sein Angebot 
Vom 12. bis 16. Mai ist der bodo-Verkehrsverbund im Pa-
villon des Landkreises Ravensburg auf der Gartenschau 
präsent. In diesem Zeitraum geht es dort um nachhaltige 
Mobilität, wozu Bus und Bahn einen großen Beitrag leisten. 
Der Verkehrsverbund präsentiert sein aktuelles Angebot, 
insbesondere im Freizeitverkehr, sowie weitere Neuigkeiten 
rund um den Nahverkehr in der Region. 
  

 
Bundesagentur für Arbeit 

Girls´ Day 2024: IT- und Medienberufe bei Schwäbisch 
Media entdecken! 
Aktionstag für Schülerinnen am 25. April 2024 
Ob Social Media Managerin, Data Analystin oder Soft-
ware-Entwicklerin - die Palette der IT- und Medienberufe 
ist vielseitig. Schülerinnen ab der 5. Klasse haben am 25. 
April von 9 bis 12 Uhr Gelegenheit, diese und weitere Berufe 
im Medienhaus von Schwäbisch Media kennenzulernen. 
Sie erfahren aus erster Hand, welchen Herausforderungen 
sich die Medienbranche angesichts von Digitalisierung und 
Energiewende stellen muss und wie sich der Alltag als Frau 
im IT-Bereich gestaltet. Eine exklusive Führung durch den 
News Room rundet den Vormittag ab. 
Anmeldung über den Girls Day-Radar auf https://www.gir-
ls-day.de/ oder direkt bei der Agentur für Arbeit, Katharina 
Franken, Tel. 07541/309-43, Konstanz-Ravensburg.BCA@
arbeitsagentur.de. 
Die Teilnahme ist kostenlos. In der Regel erfolgt bei Teilnah-
me am Girls´ Day eine Freistellung vom Unterricht. 
Der Aktionstag ist eine gemeinsame Veranstaltung der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, der Kontaktstel-
le Frau und Beruf Ravensburg - Bodensee-Oberschwaben 
und des Schwäbischen Verlages GmbH und Co.KG. 
Mädchen in Deutschland verfügen über eine sehr gute 
Schulbildung. Trotzdem ist ihre Berufswahl oft einge-
schränkt und konzentriert sich auf die klassischen „Frau-
enberufe“. Unter den 10 beliebtesten Ausbildungsberufen 
junger Frauen ist kein einziger aus dem technisch-natur-
wissenschaftlichen Bereich zu finden.  
Aus diesem Grund findet jedes Jahr im April der bundes-
weite Girls Day statt, an dem sich eine Vielzahl von Unter-
nehmen, Schulen, Hochschulen und Institutionen mit je-
weils eigenen Angeboten beteiligen. Der Aktionstag steht 
für Vielfalt und Chancengleichheit. Er soll unabhängig von 
Geschlechterklischees Perspektiven eröffnen und erwei-
tern, je nach Talent und Neigung. 
 
Jobmesse für Geflüchtete in Ravensburg 
Am Mittwoch, 24. April 2024, findet im Schwörsaal in Ra-
vensburg wieder eine Jobmesse für Geflüchtete und Men-
schen mit Migrationshintergrund statt. Von 10 bis 14 Uhr 

präsentieren Arbeitgeber aus der Region ihre offenen Ar-
beitsstellen und Beschäftigungsmöglichkeiten. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. An der 
„Contact - Jobs und mehr“ beteiligen sich rund 20 Unter-
nehmen aus unterschiedlichen Branchen. 
Dolmetscher werden sich am Messetag darum kümmern, 
dass die Verständigung zwischen Arbeitgebern und Be-
werbern reibungslos funktioniert. Die Messe zeichnet sich 
durch ihren unkomplizierten Kontakt zwischen Betrieben 
und Besuchern aus. So können am gleichen Tag ein Vor-
stellungsgespräch, eine Probearbeit oder ein Praktikum 
zum Kennenlernen vereinbart werden.  
Die Jobmesse „Contact - Jobs und mehr“ ist eine gemein-
same Veranstaltung der Industrie- und Handelskammer 
Bodensee-Oberschwaben, dem Welcome-Center Boden-
see-Oberschwaben, der Handwerkskammer Ulm, dem 
Jobcenter Landkreis Ravensburg, der Stadt Ravensburg 
sowie der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
Contact - Jobs und mehr 
Mittwoch, 24. April 2024 
10 bis 14 Uhr 
Schwörsaal (im Waaghaus), Marienplatz 28, 88212 Ra-
vensburg 
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei 
  
„Direkteinstieg KITA“ – als Quereinsteiger/in in der KITA 
durchstarten  
In der Kinderbetreuung ist der Fachkräftemangel mit Hän-
den zu greifen. Umso wichtiger ist es neue Wege in der 
Personalgewinnung zu gehen. Mit dem Bildungsgang „Di-
rekteinstieg KITA“ werden insbesondere Quereinsteigerin-
nen und Quereinsteiger angesprochen, für die bislang aus 
finanziellen Gründen oder aufgrund der Zugangsvorausset-
zungen eine (Zweit-)Ausbildung im Bereich der frühkindli-
chen Bildung nicht infrage kam. Mit der praxisintegrierten 
Ausbildung kann bei einer attraktiven Vergütung in unter 
zwei Jahren ein Abschluss auf Fachkraftniveau als Sozial-
pädagogische Assistenz erworben werden. Schulen, KI-
TA-Träger, Kommunen und die Agentur für Arbeit arbeiten 
eng zusammen und bringen das Erfolgsprojekt ab Septem-
ber auch ins Allgäu, ins Schussental und an den Bodensee. 
Bei einem gemeinsamen Pressegespräch informierten die 
Agentur für Arbeit, die beteiligten Schulen sowie die Städte 
Leutkirch und Ravensburg über den neuen Bildungsgang. 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit, erklärt: „Die Personalnot in der Kinder-
betreuung ist groß und wir wollen gemeinsam etwas da-
gegen unternehmen. Der „Direkteinstieg KITA“ kann einen 
spürbaren Beitrag zur Linderung des Fachkräftemangels 
leisten und ich hoffe sehr, dass es uns gelingt den Bildungs-
gang langfristig in der Region zu etablieren.“ 
Simon Blümcke, Erster Bürgermeister der Stadt Ravens-
burg betont: „Wir arbeiten hier gemeinsam und pragmatisch 
über alle politischen Ebenen gegen den Fachkräfteman-
gel im Bereich der frühkindlichen Bildung und Betreuung. 
Das ist wichtig – Familien brauchen diese Angebote und 
die Wirtschaft erhält durch gute Versorgung mit Betreuung 
verlässlich Fachkräfte.“ 
Heinz Brünz, Leiter der Geschwister-Scholl-Schule Leut-
kirch sieht im „Direkteinstieg KITA“ das richtige Angebot: 
„Da auch in unserer Region in vielen Kindertageseinrich-
tungen ein akuter Personalmangel besteht, sind wir als 
Schule, die wir seit langer Zeit in der Erzieherinnen-Ausbil-
dung tätig sind, bestrebt, so viel Ausbildungskapazität wie 
möglich zu schaffen. Hierfür ist die zusätzliche Einrichtung 
des „Direkteinstieg Kita“ an unserer Schule eine wichtige 
und sinnvolle Angebotserweiterung.“ 
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Hans-Jörg Henle, Oberbürgermeister der Stadt Leutkirch, 
über den Personalbedarf: „Die Stadt Leutkirch hat in den 
letzten Jahren die Anzahl der KiTa-Gruppen stark erweitert 
und baut derzeit einen neuen 5-gruppigen städtischen Kin-
dergarten. Für den Betrieb dieser neuen Einrichtung benö-
tigen wir viele weitere Fachkräfte und freuen uns deshalb 
sehr über das neue und attraktive Fortbildungsangebot“. 
Auch Herbert Weber, Leiter der Edith-Stein-Schule Ra-
vensburg bringt mit seiner Schule schon viel Erfahrung 
mit ein: „Wir bilden bereits seit mehreren Jahrzehnten So-
zialpädagogische Assistentinnen und Assistenten aus. Vor 
dem Hintergrund des Fachkräftemangels im Bereich der 
frühkindlichen Erziehung sehen wir uns als öffentliche Bil-
dungseinrichtung daher in der Verantwortung beim „Direk-
teinstieg KITA“ mitzumachen.“ 
Die zweijährige Ausbildung zur sozialpädagogischen As-
sistenz ist ab September in Voll- oder Teilzeit möglich. Die 
Zugangsvoraussetzungen erfüllt, wer mindestens einen 
Hauptschulabschluss und eine mindestens 2-jährige abge-
schlossene Ausbildung nachweisen kann. Darüber hinaus 
wird ein Arbeitsvertrag mit einer sozialpädagogischen Ein-
richtung, für die eine Betriebserlaubnis nach §45 SGB VIII 
vorliegt, benötigt. Der schulische Teil kann standortbezogen 
entweder an der Edith-Stein-Schule in Ravensburg oder 
an der Geschwister-Scholl-Schule in Leutkirch stattfinden. 
Weitere Informationen unter: https://www.arbeitsagentur.
de/vor-ort/konstanz-ravensburg/direkteinstieg-kita.
 

Lesung mit der Bestsellerautorin  
Sibel Daniel 
Nachdem die Vernissage der Ausstellung „Identität“ in 
der Treppenhausgalerie des Vereins Kunst & Kultur rund 
um Karsee mitgestaltet von der Autorin Sibel Daniel, mit 
Lesung und Interview bei den Besuchern großes Interesse 
und Neugier erweckt hat, gibt es am Samstag, 20. April 
um 15 Uhr wiederum eine Lesung. Dem ersten Band aus 
ihrer Romanserie „Der Duft der schwarzen Erde“ (bei der 
Vernissage) folgt „Die Melodie der neuen Zeit“. Sibel Da-
niel wurde in Tübingen geboren. Sie studierte Kommunika-
tions-Design, Deutsche Literatur und Philosophie. Vor zehn 
Jahren begann sie zu schreiben, was sich schnell zu einer 
Leidenschaft entwickelte. Sie lebt und arbeitet am Boden-
see. Der neuen historische Romanserie legt Sibel Daniel 
die Geschichte ihrer Vorfahren zugrunde. Hat man vorher 
nichts über Bessarabien gewusst macht es sehr betroffen, 
wie man mit diesen Menschen umgegangen ist. Die Haupt-
figuren sind so lebensecht und ohne Schwarz-weiß-Ma-
lerei. Der Erzählstil ist durchweg spannend. Man merkt, 
dass mit viel Enthusiasmus geschrieben wurde, mit viel 
Hintergrundwissen um die historische Lage und um die 
Vertriebenen Menschen und ihre Gefühlswelten. Der Ver-
ein Kuk e.V. bietet zur Lesung Kaffee & Kuchen an. Auch 
eine Weinverkostung aus Moldawien und musikalischer 
Umrahmung mit Thomas Linder. Treppenhausgalerie vom 
Verein KuK e.V. Seestraße 13 in 88239 Karsee/Wangen i.A.
 

Weniger Lebensmittelvergiftungen in der 
Region Bodensee-Oberschwaben 
Eine aktuelle Auswertung der AOK - Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben verzeichnet einen 
leichten Rückgang 
Lebensmittelvergiftungen können durch den Verzehr von 
verunreinigten Lebensmitteln verursacht werden, wobei 
Salmonellen und Campylobacter mit zu den häufigsten Er-
regern gehören. „Die Auswertung der AOK - Die Gesund-

heitskasse Bodensee-Oberschwaben zeigt einen Rück-
gang der Lebensmittelvergiftungen in den Jahren 2018 bis 
2022“, berichtet Markus Packmohr, Geschäftsführer der 
AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben. 
Meike Rummel, AOK-Ernährungsfachkraft hat außerdem 
hilfreiche Tipps parat, um einer Lebensmittelvergiftung 
vorzubeugen. 
Mehr Infos online unter www.aok.de/magazin, 
Suche: Lebensmittelvergiftung
 

Stadt Bad Wurzach informiert:  
Erste Führung im Leprosenhaus 
Das Leprosenhaus nahe Bad Wurzach ist ein seltenes 
Denkmal der Sozial- und Medizingeschichte aus dem Mit-
telalter. Es diente über Jahrhunderte als Spital für Aussätzi-
ge. Bei der ersten Führung des Jahres am So., 21. April um 
15 Uhr kann viel Interessantes aus dieser Zeit erzählt und 
gezeigt werden. Selten gibt es eine so glückliche Verbin-
dung von einem baugeschichtlichen wertvollen Gebäude 
und einer das Leben und Werk eines Künstlers prägenden 
Geburtsstätte wie das Leprosenhaus. Von Sepp Mahler 
(1901-1975) werden Bilder, Zeichnungen und literarische 
Texte aus 60 Schaffens-jahren gezeigt. Treff: Eingang Le-
prosenhaus, Führungen jeden 3. Sonntag im Monat bis 
Oktober, Anmeldung erford.: 07564 862 oder per Mail: Mai-
ersBern-hard@aol.com . Kosten: 1,50 Euro, mit Gästekarte 
frei, mind. 5 Pers., 1 h.
 

Einladung Mitgliederversammlung  
Jugendmusikschule Bad Waldsee e.V.  
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte der Jugendmu-
sikschule, Sie sind alle herzlich eingeladen zur Mitglieder-
versammlung der Jugendmusikschule Bad Waldsee e.V. 
Diese findet am Freitag, 03. Mai 2024 um 19:00 Uhr in der 
Mensa, Schulzentrum Döchtbühl (Döchtbühlweg 19, 88339 
Bad Waldsee) statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
  2. Kurzbericht des Schulleiters 
  3. Räumliche Situation – Sekretariat und Unterrichtsräume 
  4. Rechnungsergebnis 2023 
  5. Haushaltsplan 2024 
  6. �Finanzielle und wirtschaftliche Entwicklung der JMS in 

den nächsten Jahren 
  7. Rechnungsprüfung 
  8. Entlastung des Vorstands Jahr 2023 
  9. Satzungsneubeschluss 
10. �Wahlen: 2. Vorsitzender, Schriftführer, Elternvertreter, 

Ehrenmitglieder 
11. Verschiedenes 
Liebe musikalische Grüße, 
Mario Pfob 
1. Vorsitzender
 

Förderkreis Kirchenmusik  
Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V. 
lädt herzlich ein zum 
Kirchenkonzert der Brass Band Oberschwaben-Allgäu am 
Sonntag, 28. April 2024, 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt in Baienfurt  
Mit neuem Schwung steigt die Brass Band Oberschwa-
ben-Allgäu in die Kirchenkonzert Saison ein. 
Bereits im Jahre 1992 gegründet, gilt die Brass Band Ober-
schwaben-Allgäu zweifelsohne als Seniorin der Deutschen 
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Brass Szene und ist dabei nie müde geworden, sich neu zu 
erfinden und nach höheren Zielen zu streben. Der von am-
bitionierten Amateuren des süddeutschen Raums formierte 
Klangkörper hat es sich zur Aufgabe gemacht, den authen-
tischen Brass-Sound in Deutschlands Süden zu verbreiten. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zu diesem festlichen 
Konzert begrüßen könnten. 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 

Laufputzete zur Vorbereitung auf das  
Lauffieber am 20. und 29. April 2024 
Laufend etwas Gutes für die Umwelt tun – mit der AOK 
Bodensee-Oberschwaben, der Stadt Bad Waldsee und 
dem Lauffieber Bad Waldsee e.V. 
Gemeinsam mit dem Klimaschutzbeauftragten der Stadt 
Bad Waldsee und dem Lauffieber Bad Waldsee e.V. veran-
staltet die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben am 20. und 29. April 2024 Aktionen zur 1. Lauf-
putzete in Bad Waldsee. 
Bei der Laufputzete im Rahmen der Stadtputzete werden 
einerseits Bewegung in der Natur und deren Erhalt sinn-
voll miteinander verbunden. Andererseits genießen alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein spezifisches Vorbe-
reitungstraining für ihre Teilnahme am Lauffieber am 11. 
Mai 2024 oder anderen Laufveranstaltungen. Der erfahre-
ne Lauffieber-Trainer Ewald Fast und AOK-Fachkraft und 
Ironman-WM-Teilnehmer Toralf Sigle kombinieren das Trai-
ning und Müll sammeln auf einzigartige Weise. Durch die 
Einteilung in Gruppen werden Leistungsunterschiede be-
rücksichtigt. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die bei 
beiden Laufputzeten mitmachen, bekommen 50 Prozent 
Rabatt auf die Teilnahmegebühr beim Lauffieber im nächs-
ten Jahr 2025. Zusätzlich werden attraktive Preise verlost. 
  
Treffpunkt und Ablauf
Treffpunkt ist am 20. April 2024 um 9 Uhr und am 29. April 
2024 um 18.30 Uhr am Parkplatz an der Bleiche (Einfahrt an 
der Bleichestraße). Von dort wird gemeinsam zum Warm-
Up an die Sammelstrecke gelaufen. Das Cool-Down nach 
dem Training erfolgt auf dem Weg zurück zum Parkplatz 
an der Bleichestraße. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Die Initiatoren freuen sich auf zahlreiche Läuferinnen und 
Läufer.
 

„Wir wollen unter die Top 3“  
– Vier Jungs aus Oberschwaben fahren Ende April zur 
Deutschen Schulschachmeisterschaft nach Osnabrück 
Altshausen 
Sie sind alle in der 10. Klasse der Leopoldschule Alts-
hausen. Sie alle spielen gerne Schach. Sie kommen aus 
Bergatreute, Boms und Wilhelmsdorf. Sie haben ein ge-
meinsames Ziel. Sie wollen bei der Deutschen Schul-
schach-meisterschaft in Osnabrück Ende April unter die 
Top 3 kommen. Die Rede ist von Noah Böhm aus Wil-
helmsdorf, Paul Gläser und Tristan Krets aus Boms und 
Mark Schmis aus Bergatreute.   
Anfang März hatten die vier Oberschwaben in einem span-
nenden Wettkampf die Württembergische Schulschach-
meisterschaft gewonnen und sich damit für die Deutsche 
Schulschachmeisterschaft der Gesamt-, Werkreal- und der 
Realschulen qualifiziert. Diese findet vom 27. bis 30. April 
in Osnabrück statt. Bereits vor der Qualifikation hatte Mi-
chael Kostelecky, Erzieher und Leiter der Schach-AG an 
der Leopoldschule der Zieglerschen, die Zugtickets nach 
Osnabrück gebucht: „Dann sind sie viel günstiger und ich 
habe fest daran geglaubt, dass die Jungs sich qualifizieren 

werden“, erklärt er gut gelaunt und stellt fest: „Ich denke, 
dass wir dort gute Chancen auf einem Platz im oberen 
Mittelfeld haben.“ Doch Mark widerspricht: „Das ist aber 
nicht unser Anspruch. Wir wollen unter die Top 3!“ Dass 
die vier dafür noch ganz schön trainieren müssen, ist den 
Jungs klar. Darum hatten sie sich sogar in den Osterferien 
in der Schule getroffen, hatten Spielzüge geübt und analy-
siert. Das weitere Training bis Ende April hinzubekommen, 
wird nicht ganz einfach, denn alle sind in der Abschluss-
klasse und müssen auch für den Schulabschluss lernen. 
Immerhin sind Spielführer Tristan und Noah, der am zwei-
ten Brett spielt, also der Zweitbeste in der Mannschaft ist, 
beide im Schach-Verein und bekommen so automatisch 
weitere Trainingseinheiten. „Wir trainieren im Verein immer 
freitags und sonntags sind Spieltage. Meine längste Partie 
hat vier Stunden gedauert, danach war ich echt müde. Aber 
mich fasziniert Schach einfach, allein die 1000 Möglichkei-
ten und Varianten, eine Eröffnung zu spielen. Das ist toll“, 
beschreibt Tristan seine Leidenschaft. Für Mark, der am 
dritten Brett spielt, steht das Teamerleben an erster Stelle. 
„Die gemeinsamen Abenteuer mit der Mannschaft haben 
mich dazu gebracht, dass ich Gefallen am Schach gefun-
den habe. Es ist schon ein krasser mentaler Druck, wenn 
ich weiß, dass meine Partie entscheidet, ob wir weiterkom-
men“, berichtet er. Auch deswegen und weil Schach ein 
Denksport ist, den man im Sitzen ausführt, ist „körperlicher 
Ausgleich ganz wichtig“, erklärt Kostelecky. Doch auch 
hier sind die Jungs gut aufgestellt, Noah spielt Volleyball 
und macht Krav Maga, Tristan fährt lange Strecken mit 
seinem Rennrad, außerdem spielt er wie Paul Tischtennis, 
Mark macht Kampfsport. Stolz auf sich können die Jungs 
jetzt schon sein, denn von allen Sportmannschaften an 
der Leopoldschule Altshausen der Zieglerschen – es gibt 
noch eine Fußball- und eine Basketballmannschaft - ist die 
Schachmannschaft am erfolgreichsten. „Schach schneidet 
am besten ab“, stellt Noah nüchtern fest. Dann stecken 
die Jungs wieder die Köpfe überm Schachbrett zusam-
men und gehen Spielzüge durch. Danach wollen sie noch 
gegeneinander spielen, bis die Köpfe qualmen. Bei allem 
Willen zum Gewinnen steht für Kostelecky aber fest: „Für 
mich steht nicht die Leistung, sondern die Pädagogik im 
Vordergrund. Verlieren und wieder aufstehen, konzentrie-
ren und sich fokussieren, als Mannschaft zusammenhalten. 
Und die gemeinsame Reise nach Osnabrück. Daran werden 
wir uns alle sicher immer gerne erinnern.“
 

Haus der Betreuung und Pflege  
Am Mehlsack 
Im Rahmen einer neuen Initiative im Haus Am Mehlsack 
haben Bewohner und Bewohnerinnen und ihre Angehöri-
gen die Möglichkeit, ihre Erinnerungen und Geschichten in 
einem besonderen Projekt festzuhalten. Unter dem Mot-
to „Was man schreibt, bleibt!“ veranstaltet das Haus eine 
Schreibwerkstatt, die nicht nur dazu dient, Erinnerungen 
zu bewahren, sondern auch die kreative Seite der Teilneh-
menden zu fördern. 
Geleitet und initiiert von Tatjana Schmidt, einer Literatur- 
und Medienwissenschaftlerin, bietet die Schreibwerkstatt 
eine Plattform, um die Lebensgeschichten aufzuzeichnen. 
Die Idee entstand aus den Beobachtungen während des 
Nachtcafés im Haus, in welchem gerade auch Bewohner 
und Bewohnerinnen, die unter dementiellen Erkrankungen 
leiden, von ihren Geschichten und Erlebnissen erzählten. 
„Ich könnte mit meiner Geschichte ein ganzes Buch füllen.“ 
– Sätze wie diesen hört man von alternden Mitmenschen 
immer wieder. Mit dem Eintritt einer Demenz oder zuneh-
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VERKÄUFE

Urlaub!
Unser Friseursalon ist vom 

26. April bis einschließlich 04. Mai 2024 
geschlossen.

Friseursalon Endlichhofer Alttann

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Wir danken

für die herzliche Anteilnahme beim 
Tode unserer lieben Mutter, Oma und 
Schwiegermutter

Helga Maria Hoffmann
Aufrichtigen Dank allen, die ihre Verbunden-
heit und Anteilnahme durch Gebet, Wort,
Schrift und Blumen zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Herrn Dr. Stephan für die jahrelange, ärztliche 
Betreuung, Herrn Pfarrer Stegmaier für die würdige 
Gestaltung der Trauerfeier und Fa. Fässler für die 
hilfreiche Unterstützung.

Sabine und Mickaël
Richard, Marion, Lara und Lea

Bergatreute, im April 2024

Mofa Hercules Saxonette VP: 590 € zu verkaufen.
Fahrtüchtig Bj. 87,  07524/670

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

DANKSAGUNG

mender Senilität scheint es dafür dann zu spät zu sein. 
Doch gerade in den Anfangsstadien ist offenbar hinsichtlich 
des sinnvollen Austauschs noch Vieles möglich. Deswegen 
ist die Schreibwerkstatt zwar nicht ausschließlich, aber in 
besonderem Maße, für die Bewohnenden mit derartigen 
kognitiven Veränderungen geschaffen worden“, erklärt Frau 
Schmidt. Ziel der Schreibwerkstatt „Erinnerungsbuch“ ist 
neben dem Bewahren der Erinnerungen der Bewohnenden 
auch die Stärkung der Kommunikation und des Verständ-
nisses zwischen ihnen und ihren Angehörigen. Das Erinne-
rungsbuch soll ihnen als Stütze und ihren Angehörigen als 
Erinnerung dienen. Das ErinnerungsbuchProjekt erstreckt 
sich über sechs Termine, die jeweils zwei Stunden dauern 
und einmal pro Woche stattfinden. Die Teilnehmenden ha-
ben die Chance, ihre Gedanken, Erlebnisse und Anekdoten 
auf Papier zu bringen. „Es ist eine wunderbare Gelegenheit, 
Erinnerungen zu teilen“, sagt eine der Teilnehmerin. „Ich 
freue mich darauf, meine Geschichte festzuhalten und sie 
mit anderen zu teilen.“ 
Die Umsetzung dieses Projekts wird durch die Förderung 
der Bürgerstiftung Ravensburg unterstützt, die es im Rah-
men ihrer Initiative ‚Gute Vorsätze 2024‘ ausgewählt hat. 
Haus der Betreuung und Pflege Am Mehlsack 
Seestraße 26- 28 | 88214 Ravensburg | 0751 8807 146

 

 

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG
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VERSCHIEDENES

KFZ- und Karosserie-Meisterbetrieb
KFZ- und Karosserie-Reparaturen
Neu-, Jahres- und Unfallfahrzeuge

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich - ab sofort:

KFZ-MEISTER m/w/d

Starte bei uns gleich morgen als:

KFZ-MECHATRONIKER m/w/d

Wir bieten Dir: einen sicheren, attraktiven Arbeitsplatz
in angenehmen freundlich familiären Ambiente und 
attraktiver Entlohnung. Dein Impfstatus ist nicht relevant.

Interessiert? Wir freuen uns auf Dich!
Komm einfach persönlich vorbei 
oder sende uns Deine Bewerbungsunterlagen zu.

stefan konzett karosserie

Wickenhauser Str. 92/1

88255 Baindt

Tel. 0 75 02 - 16 49

info@konzett-kfz.de

oder ähnliches Tätigkeitsfeld

LKW-, LandmaschinenmechaniKer m/w/d

Physiotherapie Gerd Ibele 88267 Vogt physiotherapie-vogt.de

Therapeuten (m/w/d) 
gesucht

Wir bieten ab sofort eine Stelle als

     Physiotherapeut/in und
     Masseur/in mit MLD-Qualifikation.

Verschiedene Arbeitszeitmodelle sind möglich.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Wir suchen Dich!

Das Seegut Zeppelin liegt in inmitten eines natürlichen 
Landschaftsparks und direkt am Seeufer. In Puncto Nachhaltigkeit, 

Design und Kulinarik setzen wir Maßstäbe.

Ab April sind vielfältige Positionen zu besetzen. Über den QR-Code 
gelangst Du direkt zu den offenen Stellen.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, Prämien, zusätzliche Urlaubstage, 
Vergünstigungen bei 200 Partnerhotels, Bodensee Card Plus u.v.m.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
 bewerbung@seegut-zeppelin.de

Seegut Zeppelin | Ziegelstraße 5 | 88048 Friedrichshafen | www.seegut-zeppelin.com

ERÖFFNUNG MAI 2024

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG

Wir suchen
Aufstellplätze (Freiflächen oder an Gebäuden) für unsere Banner in
der Größe 3.40 m x 0,50 m *keineWindräderimWald*.Bitte melden
Sie sich per Mail an keinwindradimwald@gmx.de

STELLENANGEBOTE
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www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Die Gesellschaft für Umwelttechnik Bojahr mbH & Co. KG ist ein dynamisches, 
mittelständisches Unternehmen, das sich in einem florierenden Markt der Energie- 
und Umwelttechnik etabliert hat. Unser Ingenieurbüro fokussiert sich auf plane-
rische und bauüberwachende Aufgaben im Anlagenbau und der Energietechnik 
sowie auf gutachterliche Tätigkeiten im Bereich Abfallbehandlung und Energieer-
zeugung. Mit unserem hochqualifizierten Team erstellen wir innovative Planungen, 
darunter Heizkraftwerke zur regenerativen Energieerzeugung, mechanisch-biolo-
gische Abfallbehandlungsanlagen und Bioabfallanlagen.

Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) engagierte(n)

Ingenieur/-in Umwelt- und/oder Verfahrenstechnik (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
•  Projektierung und Umsetzung nachhaltiger Technologien im Bereich Energie- 

und Umwelttechnik
•  Beratung unserer Kunden bei der Entwicklung von Konzepten und Lösungen für 

die Errichtung oder Erweiterung von umwelttechnischen Anlagen und Anlagen 
zur Energieerzeugung

•  Projektierung und Bauüberwachung von Anlagen (nach dem Leistungsbild der 
HOAI)

•  Mitwirkung bei der Klärung von Genehmigungsanforderungen und Vorberei-
tung von Genehmigungsanträgen

Das zeichnet Sie aus:
•  Ein abgeschlossenes Studium im Bereich der Umwelt- und/oder Verfahrenstech-

nik, Energietechnik oder ein vergleichbares technisches Studium
•  Kenntnisse in der Projektierung und Ausschreibung im Bereich des Anlagenbaus 

oder Energietechnik
•  Kenntnisse in der HOAI und VOB sind von Vorteil
•  Gute Kenntnisse in den MS-Office Programmen
•  Selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise
•  Motivation und Leistungsbereitschaft
•  Führerschein der Klasse B
•  Begeisterung für nachhaltige Technologien

Warum Umwelttechnik Bojahr:
•  Spannende Projekte in einem wachsenden Markt
•  Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung
•  Einen sicheren Arbeitsplatz mit Festanstellung in einer krisensicheren Branche
•  Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit des mobilen Arbeitens
• Ein leistungsbezogenes Vergütungspaket
• Ausgezeichnetes Betriebsklima
• Arbeiten dort, wo andere Urlaub machen (Nähe zum Bodensee und den Alpen)

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten und Ihre Kenntnisse in einem inno-
vativen Umfeld einbringen wollen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrer Gehalts-
vorstellung an: 
Gesellschaft für Umwelttechnik Bojahr mbH & Co. KG
Wilhelm-Brielmayer-Str. 10, 88213 Ravensburg, Tel.: +49 751 994388-0
E-Mail: info@u-t-b.de, Web: www.u-t-b.de

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


